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Gemeinsam für ein starkes Schussental

Wir von der TWS stehen für

    den Schutz der Umwelt durch eine konsequente ökologische Ausrichtung,

    die Sicherung der hohen Lebensqualität durch regionale Investitionen,

    ein aktives und lebendiges Miteinander durch Unterstützung von 
Vereinen und Veranstaltungen.

Damit es die nächste Generation 
genauso schön hat wie wir.

www.tws.de

Andre Rudolphi,
Mitarbeiter TWS
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Liebe Clubmitglieder, 

Im Namen der Stadt Ravensburg wün-
sche ich den Mannschaften des Tennis-
clubs Ravensburg eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison 2019. Die Gast-
mannschaften und alle Zuschauerinnen 
und Zuschauer heiße ich in unserer Stadt 
herzlich willkommen und wünsche allen 
einen schönen Aufenthalt in Ravensburg.

Der Tennisclub Ravensburg e.V. ist aus 
dem Kreis der renommierten Sportvereine 
in Ravensburg nicht mehr wegzudenken. 
Nicht nur für seine traumhaft schöne, 
gepflegte Platzanlage mitten in der Natur, 
sondern auch für die auf gutem Niveau 
spielenden Mannschaften aller Altersklas-
sen ist der TC Ravensburg in der Region 
und bei Gastmannschaften bekannt. 

Zahlreiche Mannschaften von der Jugend 
bis zu den Altersklassen finden beim TCR 
bis in die obersten Spielklassen wieder 
sportliche Herausforderungen, sei es in 
der Mannschaft oder bei Einzelturnieren. 

Neben dem Leistungssport bietet der TCR 
aber auch Hobby- und Freizeitspielern 
Spaß, Erholung und Kameradschaft.

Mein Dank gilt dem Verein und den eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die sich mit großem Engagement in die 
wichtige und unverzichtbare Gemeinwe-
senspflege in unserer Stadt einbringen.

Ich wünsche den Mannschaften des 
Tennisclubs Ravensburg in der Saison 
2019 viel Glück und Erfolg. Die Gast-
mannschaften und alle Zuschauerinnen 
und Zuschauer heiße ich in unserer Stadt 
herzlich willkommen und wünsche allen 
einen schönen Aufenthalt in Ravensburg.

Dr. Daniel Rapp 
Oberbürgermeister

VORWORT

GRUSSWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS

Grußworte 
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Liebe Mitglieder und Freunde  
des Tennissports,

willkommen in der neuen Saison 2019 
mit einem prall gefüllten Terminkalender, 
tollen sportlichen Höhepunkten und 
wunderbaren Festen, um mit lieben  
Menschen schöne Stunden zu verbringen.

In der vergangenen Saison durften wir 
tolle Erfolge der verschiedenen Mann-
schaften feiern und wunderbare Kinder- 
und Jugendcamps auf der wieder hervor-
ragend gepflegten Anlage erleben.

Der Oberschwabencup und die Senioren-
Meisterschaften waren weitere Höhe-
punkte im Jahr nach dem 125-jährigen 
Jubiläum.

In diesem Jahr werden die DTB-Meister-
schaften zusammen mit den Senioren-
Meisterschaften zu Pfingsten ein  
herausragendes Ereignis. Diesem Sport-
fest werden wir einen unvergesslichen  
Rahmen bieten. Lasst euch überraschen 
und kommt zahlreich während den vier 

Turniertagen auf unsere Anlage und lasst 
euch von überragendem Tennissport 
verwöhnen. Geplant sind auch eine 
Players-Night sowie ein Mitglieder- 
und Sponsoren-Abend mit Party- 
Stimmung und Überraschung.

Auch bei unserem Vorhaben, das Club-
haus und die Anlage weiter zu verschö-
nern werden wir keine Pause einlegen. 
Einige Neuerungen sind in Planung und 
werden hoffentlich bis zum Saisonstart 
im April bereits umgesetzt und somit für 
euch alle ersichtlich sein.

Freuen wir uns auf schöne gemeinsame 
Stunden und Erlebnisse in der neuen 
Saison.

Denken Sie auch in 2019 an die vielen 
Möglichkeiten, unseren Club als Sponsor 
oder Helfer bei den vielen anfallenden 
Aufgaben zu unterstützen.

Herzlichst Euer 
Philipp Frank

VORWORT

GRUSSWORT DES 1. VORSITZENDEN

Grußworte 

IMMER EINEN SATZ VORAUS.

Druckerei Ehrat
Adolf-Kolping-Straße 1
88212 Ravensburg

Telefon: 0751/2 30 08
info@druckerei-ehrat.de
www.druckerei-ehrat.de

Wir wünschen viel Erfolg  
für die neue Saison.

Lindauer Str. 11 · 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 53 08 28 
info@lorenz-senn.de 
www.lorenz-senn.de
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Auf eine äußerst erfolgreiche Verbands-
spielsaison können die Mannschaften des 
TC Ravensburg zurückblicken. Es wurden 
einige Altersklassenwechsel und Verän-
derungen der Mannschaftsstärken vorge-
nommen, was auf eine äußerst spannende 
Saison hoffen lässt.

Die erste Damenmannschaft hat ihr 
angestrebtes Saisonziel, den direkten 
Wiederaufstieg in die Oberliga, mit Bra-
vour gemeistert. Bereits vor dem letzten 
Spieltag war der Aufstieg nach dem klaren 
Sieg gegen die Konkurrentinnen vom TC 
Tübingen unter Dach und Fach. Neben An-
nika Hepp, Elena Rief, Jana Trunk und Lena 
Kempter waren Verena Jöchle, Anne Heim 
und Michelle Bader mit ihren makellosen 
Einzelbilanzen ein Baustein für den Erfolg. 

In diesem Jahr wurde eine zweite Damen 
4er-Mannschaft gemeldet, welche in der 
Kreisstaffel antreten wird. Ich wünsche 
diesem neuen Team viel Erfolg beim Start 
in die Verbandsrunde.

Mit zwei Siegen aus fünf Spielen beendete 
die Damen 40–Mannschaft die Saison auf 
dem 4. Platz. Bereits in den ersten beiden 
Spielen wurde der Grundstein für den Klas-
senerhalt gelegt. Das Team um Silvia Ziege-
rer nahm einen Altersklassenwechsel in die 
Damen 50 vor und schlägt auch in diesem 
Jahr wieder in der Bezirksoberliga auf.

Die erste Herrenmannschaft hat sich in 
einer spielstarken und sehr ausgegliche-
nen Gruppe einen beachtlichen dritten 
Platz erspielt. Mit vier Siegen bei zwei 
Niederlagen, gegen Aufsteiger TC Winnen-
den sowie den renommierten TEC Waldau 
Stuttgart, hat die Stamm-Mannschaft mit 
Alexander Grabher, Kilian Fetzer, Andreas 

Schneiderhan, Jens Stumpf, Maximilian 
Schipke und Thorsten Kern den Erfolg aus 
dem Vorjahr wiederholt und sich den glei-
chen Tabellenplatz erspielt.

Aufgestiegen aus der Bezirksklasse 1 sind 
die Herren 2. Ohne Niederlage sind Nico 
Jäger, Maximilian Maigler, Fabian Stumpf, 
Jonas und Julius Gut, Mattia und Gian-
ni Mauta sowie Olaf Mäschle durch die 
Runde marschiert. Lediglich in den letzten 
beiden Begegnungen gegen die TA SV 
Herlazhofen und den TC  Wolfegg wurde 
es nochmals enger. Aber zwei 5:4-Siege 
bedeuteten den Aufstieg in die Bezirksliga.

Einen guten dritten Platz belegten die 
Herren 3 in der Bezirksstaffel. Am Ende 
standen vier Siegen nur zwei Niederlagen 
gegenüber.

Angekommen in der Oberligastaffel sind 
die Herren 30. Nach dem letztjährigen 
Abstieg und der Ungewissheit über die 
Spielstärke innerhalb der Liga erreichten 
die Spieler um Mannschaftsführer Sven 
Carlsen mit zwei Siegen den vierten Platz. 
Mit dem TC Harthausen wurde sogar der 
spätere Aufsteiger mit 4:2 geschlagen. 
Aufgrund der Änderung  von einer 4er auf 
eine 6er-Mannschaft treten die Herren 30  
in der kommenden Saison in der Bezirks-
oberliga an.

Ein unrühmliches Ende nahm die Herren 
40-Mannschaft in der Oberliga. Nach zwei 
gewonnenen Spielen musste das Team 
aufgrund Verletzung und Erkrankung und 
dem daraus resultierenden Spielermangel 
am fünften Spieltag zurückziehen. Dies 
war gleichbedeutend mit dem Ausstieg 
aus der laufenden Runde und dem Abstieg 
in die Verbandsliga.

Das Team der Herren 50 erspielte sich in 
der Württembergliga einen sehr guten 
zweiten Platz. Zwei Niederlagen gegen 
Aufsteiger TK Bietigheim und Dauerrivale 
TA VfL Sindelfingen standen drei Siege 
gegenüber. Ein schöner Erfolg für die 
von Verletzungssorgen geplagte Stamm-
Mannschaft um Axel Held, Oliver Fisch-
bach, Klaus Gut und Jörg Marquardt sowie 
mehreren Ersatzspielern aus anderen 
Mannschaften. 

Das Team der Herren 50/2 absolvierte 
die meisten Spiele aller Mannschaften. 
In einer recht ausgeglichenen Gruppe 
mit 8 Mannschaften in der Verbandsliga 
verließen die Spieler um Mannschafts-
führer Joachim Senn den Platz fünfmal als 
Sieger. Lediglich gegen den Aufsteiger TC 
Süssen und den TC Herrenberg war nichts 
zu holen. Damit stand am Ende ein guter 
dritter Platz in der Tabelle zu Buche. Diese 
Mannschaft wurde für die kommende 
Saison als Herren 60/1 gemeldet und wird 
in der Verbandsliga antreten.

VORWORT

SPORTWARTBERICHT 2018

Grußworte 
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Liebe Tennisfreunde beim TC Ravensburg,

jeder kann mit etwas Mut und Wille das 
Tennisspielen erlernen. Dazu steht Ihnen 
unsere sehr schöne Tennisanlage auf St. 
Christina zur Verfügung.

Wer Lust und Interesse hat, meldet sich 
bei mir oder auch sehr gerne bei unseren 
Trainern.

Mit viel Elan konnten wir eine Hobby 4er 
Mixed Staffel gründen. Wenn ihr mehr 
über die Hobbyrunde, und wie kann man 
daran teilnehmen kann, erfahren wollt, 
schaut sehr gerne in unserer Homepage 
nach.

Bei vielen Aktion auf dem TC kann man 
zuschauen oder auch daran teilnehmen.
Und das haben wir wieder zusammen 
gestemmt in 2018:

•	Jahreshauptversammlung im Februar

•	ATA richtet die Anlage und Plätze her 	
	 ab März

•	28.04. Start in die Saison 2018

•	jeden Donnerstag 18 Uhr  
	 Breitensporttreff

•	Schulkoop‘s

•	Freundschaftsspiel mit Eschach

•	Medenspiele aller Mannschaften

•	Vettercamp 1 + 2

•	CHG Turnier 1 + 2

•	Teilnahme im Ferienprogramm  
	 Ravensburg

•	Sommercamp 1 + 2

•	Teilnahme bei „Ravensburg läuft“

•	5. Senior Cup

•	Senior-Weizenturnier

•	Oberschwaben Cup

•	Tennis bei „Ravensburg Spielt“  
	 auf dem Marienplatz

•	Flutlichtcup

•	TC Weihnachtsstand auf dem  
	 Christkindlesmarkt

•	und immer bewirtet durch unsere  
	 fleißige Familie, Francesco Zappone

Auch 2019 wollen wir den Tennisclub 
wieder mit vielen Aktionen bereichern 
und dazu gehört auch der Breitensport.

Nun wünsche ich den Mitgliedern für die 
Sommersaison 2019 viel Spaß beim Ten-
nis und bleibt gesund.

Euer Breitensportwart 
Jörg Marquardt

VORWORT

DER BREITEN-HOBBY-TENNISSPORT

Grußworte 

Herren 50/3 holten sich in der Bezirksstaf-
fel mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
einen gesicherten Platz im Mittelfeld. Sie 
wurde von einer 4er- zu einer 6er- Mann-
schaft verändert und tritt in dieser Saison 
als Herren 50/2 in der Bezirksklasse an.

Die Herren 60-Mannschaft hat sich mit 
vier Siegen und einer Niederlage den 
Aufstieg aus der Verbandsstaffel gesi-
chert. Am Ende der Saison haben Roland 
Heine, Dr. Jörg Beier, Karl Ibele, Heinz 
Frey, Rainer Schulz und Paul Jehle drei 
Matches mehr gewonnen als ihre Kon-
trahenten vom TC Mittelbiberach. Dieses 
Team wurde als Herren 60/2 gemeldet 
und wird ihre Partien in der Oberligastaf-
fel bestreiten.

Ich möchte mich bei allen Spielern für ihr 
Engagement in allen Belangen ganz herz-
lich bedanken und wünsche eine erfolgrei-
che und gesunde Saison.

Neben der Verbandsrunde wurde auf un-
serer Anlage wie jedes Jahr der Senior Cup 
sowie der traditionelle Oberschwaben Cup 
ausgetragen. Es ist immer ein tolles  
Erlebnis und eine riesengroße Freude, 
wenn unsere 19 Plätze vollkommen ausge-
lastet sind und spannende Spiele geboten 
werden.

Für 2019 gibt es sehr erfreuliche Neuig-
keiten und es gilt ein immenses Turnier-
programm zu stemmen. Neben dem Ober-
schwaben- und Senior Cup werden die 

Jugend Bezirksmeisterschaften im Mai am 
TC ausgetragen. Anschließend finden die 
Jäger Group Open, ein deutsches Damen 
und Herren Ranglistenturnier statt. Parallel 
hierzu wird der Senior Cup, ein Seniorin-
nen Turnier, jeweils ein Herren B und C 
Turnier sowie ein Damen B LK Tagesturnier 
durchgeführt. 

Aus sportlicher Sicht ist dies alles nur mit 
großer Unterstützung vieler Beteiligter zu 
stemmen. Deshalb möchte ich mich bei 
allen, welche mir in meiner Tätigkeit so oft 
mit tatkräftiger Hilfe, Einsatzfreude, Ideen 
und als Freund zur Seite stehen ganz herz-
lich bedanken. 

Barbara Maigler

INTELLIGENTE GEBÄUDETECHNIK  
DURCH UNS, MIT DIR.

Tel: 0751 359360

Paul JEHLE GmbH

Raiffeisenstraße 18
88214 Ravensburg

info@jehle-rv.de

planen sie mit uns 
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Termine Spielplan 

ORGANISATORISCHES

TERMINE 2019

MÄRZ

Anfang März Plätze und Anlage Instandsetzung

25.3. TCR Jahreshauptversammlung

APRIL

7.4. Bowling, Doreen Walter

19.-22.4. Ostercamp, Andy Schneiderhan 

22.4. Trainingsstart

27.4. Saison-Start 2019

29.4. Start Schul-Kooperation

29.4. Beginn Sommertraining

MAI

11.5. Stadt Jugendverbandsrunden

12.5. Eröffnung TCR bei Francesco

2.5. bis Ende 
September

Donnerstags Breitensport-Tennis 
ab 18.00 Uhr 
Anschließend ab 20.00 Uhr  
Stammtisch + Spieleabend  
(Skat, Canasta, Mäxle, usw. … )

Mai Medenspiele der Mannschaften

24.–25.5. Jugend Bezirksmeisterschaften

vor Pfingsten Freundschaftsspiel 1. Herren 50 
 gegen Ösch

JUNI

7.-10.6. Jäger-Group Open

8.-10.6. Senioren LK Turnier

11.-14.6. Vetter-Camp 1

11.-14.6. Pfingstcamp, Andy Schneiderhan

JULI/AUGUST

21.7 Ende der Jugendverbandsrunde

Sommer CHG Turnier, Termin noch offen

ab 29.7 Ferienprogramm der Stadt RV

29.7-2.8. Sommercamp 1

AUGUST

3.8.–5.8. 5. Senior Cup

August Senioren Weizenturnier

August Freundschaftsspiel Eschach

5.-9.8. Vetter-Camp 2

9.8. Abschlussfest Sommerrunde

30.8.-1.9. Oberschwaben-Cup

SEPTEMBER

5.9.–9.9. Sommercamp 2

7.9.–8.9. Tennisaktion bei Ravensburg Spielt

21.9. Flutlicht Cup / Bändelesturnier

OKTOBER

Oktober Helferfest, Termin noch offen

NOVEMBER/DEZEMBER

29.11.–22.12. Christkindlesmarkt Ravensburg

ORGANISATORISCHES

SPIELPLAN ALLER MANNSCHAFTEN

FREITAG 10. MAI 17. MAI 24. MAI 28. JUNI 05. JULI 12. JULI 19. JULI

KNABEN 
(15 Uhr)

TC  
Tettnag 1

TC Meckenbeu-
ren-Kehlen 1

TC Friedrichs- 
hafen 1

TC Bad 
Schussenried 1

SG Baienfurt 
Tennis 1

MÄDCHEN 
(15 Uhr)

TK  
Ulm 1

TA Spfr. 
Schwendi 2

TA SSV 
Ulm 2

TK 
Ulm 1

TA Spfr. 
Schwendi 2

TA SSV 
Ulm 2

SAMSTAG 11. MAI 18. MAI 25. MAI 29. JUNI 6. JULI 13. JULI 20. JULI

JUNIORINNEN 
(9 Uhr)

TC  
Berkheim 2

TA TSV 
Eschach 1

SV Aßmanns- 
hardt Tennis 1

TC 
Riedlingen 1

TA SV  
Schemmerberg 1

JUNIOREN
(9 Uhr)

TV 
Sinningen 1

SG Baienfurt 
Tennis 1

TA Spfr. 
Schwendi 1

TC  
Biberach 1

TC 
Langenargen 1

DAMEN 50
(14 Uhr)

TC 
Tettnang 1

TA Spfr. 
Kirchen 1

TA SC 
Mengen 1

TK 
Ulm 1

TC 
Sigmaringen

TC 
Ehingen/D1

TA Spfr. Dell-
mensingen 1

1. HERREN 50 
(14 Uhr)

TA TSV 
Bietigheim 1

TA SV 
Böblingen 1

TC Weil im 
Schönbuch 

TC Ludwigs- 
burg 1

TA TSV 
Waldenbuch 1

TA VfL Sindel- 
fingen 1

2. HERREN 50 
(14 Uhr)

TC  
Tettnang 2

TA SV 
Aichstetten 1

TC 
Schmalegg 1

TC 
Kluftern 1

SC Friedrichs- 
hafen Tennis 1 

TC 
Baindt 2

3. HERREN 50 
(14 Uhr)

HERREN 60
(14 Uhr)

SG Baienfurt
Tennis 1

TA TV 
Steinheim 1

TC  
Isny 2

TA TSG  
Schnaitheim

TC 
Leutkirch 1

TA SV 
Unterkochen 1

TC  
Baindt 1

2. HERREN 60 
(14 Uhr)

TA TSV 
Crailsheim 1

TA TV 
Wissgoldingen 1

TC 
Linsenhofen 1

TC 
Mietingen 1

TV Schwäbisch 
Gmünd 1

SONNTAG 5. MAI 12. MAI 19. MAI 26. MAI 30. JUNI 07. JULI 14. JULI 21. JULI

2. DAMEN
(9 Uhr)

TC 
Wolfegg 2

TC 
Kisslegg 1

TC 
Weingarten 2

TA SV Ober-
teuringen 1

TA SV 
Fronhofen 1

TC 
Riedlingen 1

2. HERREN
(9 Uhr)

TV Biberach- 
Hühnerfeld 1

TC 
Sigmaringen 1

TC 
Berkheim 1

TA SV Stein- 
hausen/R 1

TC 
Warthausen 1

3. HERREN 
(9 Uhr)

TC 
Wain 1

TC 
Ummendorf 

TC  
Berkheim 3

TC 
Kisslegg 1

TA SV 
Baltringen 2

TC 
Baindt 1

HERREN 30 
(9 Uhr)

TC 
Warthausen 1

TC 
Bad Saulgau 1

TA TSV 
Eschach 1

TC  
Langenargen 1

DAMEN
(10 Uhr)

TA Spfr. 
Schwendi 1

STC Schwä-
bisch-Hall 1

TC Obersten- 
feld 1

TC Bad 
Friedrichshall 1

TV 
Reutlingen 1

TEC 
Waldau 3

1. HERREN
(10 Uhr)

TC 
Schorndorf 2

TEC 
Waldau 3

TC 
Hechingen 2

TC Markwasen 
Reutlingen 2

TC 
Herrenberg 1

TC Doggen- 
burg 2

Achtung: �Auswärtsspiele sind kursiv gedruckt!  
Die Daten sind ohne Gewähr. Eventuelle Spielverschiebungen nach Redaktionsschluss konnten nicht berücksichtigt werden.
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Mannschaften 

Jetzt online mehr erfahren:
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

Verantwortung 
übernehmen.
Als erste genossenschaftliche
Bank der Region führen wir 
unsere Geschäfte nach ethischen, 
ökonomischen, ökologischen 
und sozialen Grundsätzen.

Anders – aus

Überzeugung.

ORGANISATORISCHES

MANNSCHAFTEN AUF EINEN BLICK

6ER-TEAMS DAMEN HERREN HERREN 30 DAMEN 40 DAMEN 50 HERREN 50 HERREN 60 JUNIORINNEN JUNIOREN

WÜRTTEMBERGLIGA 1.

OBERLIGA 1. 

VERBANDSLIGA 1. 1.

VERBANDSKLASSE

BEZIRKSOBERLIGA 1. 1.

BEZIRKSLIGA 2.

BEZIRKSKLASSE I

BEZIRKSKLASSE II 2.

KREISKLASSE I

KREISKLASSE II

KREISKLASSE III

4ER- TEAMS DAMEN HERREN HERREN 60 JUNIORINNEN JUNIOREN MÄDCHEN KNABEN VR-TALENTIADE HOBBY MIXED

WÜRTT.-STAFFEL

OBERLIGASTAFFEL 2.

VERBANDSSTAFFEL

STAFFELLIGA 1. 1.

BEZIRKSSTAFFEL I 1. 1.

BEZIRKSSTAFFEL II 3.

KREISSTAFFEL I 2.

KREISSTAFFEL II

KLEINFELD 1.

HOBBY-MIXED 1.
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Auf eine äußerst erfolgreiche Verbands-
spielsaison können die Mannschaften des 
TC Ravensburg zurückblicken. Allen voran 
die erste Damenmannschaft, die den 
direkten Wiederaufstieg in die Oberliga 
geschafft hat. Ebenfalls aufgestiegen 
sind die zweite Herrenmannschaft und 
die Herren 60. Mit einer Ausnahme konn-
ten alle anderen Aktiven- und Senioren-
mannschaften ihre Klassen behaupten. 

Die erste Damenmannschaft hat ihr 
angestrebtes Saisonziel, den direkten 
Wiederaufstieg in die Oberliga, mit Bra-
vour gemeistert. Bereits vor dem letzten 
Spieltag war der Aufstieg nach dem kla-
ren Sieg gegen die Konkurrentinnen vom 
TC Tübingen unter Dach und Fach. Neben 
Annika Hepp, Elena Rief, Jana Trunk und 
Lena Kempter waren Verena Jöchle, Anne 
Heim und Michelle Bader mit ihren ma-
kellosen Einzelbilanzen ein Baustein für 
den Erfolg. 

Mit zwei Siegen aus fünf Spielen beende-
te die Damen 40–Mannschaft die Saison 
auf dem 4. Platz. Bereits in den ersten 
beiden Spielen wurde der Grundstein für 
den Klassenerhalt gelegt. Das Team um 
Silvia Ziegerer schlägt somit im nächsten 
Jahr wieder in der Bezirksoberliga auf.

Die erste Herrenmannschaft hat sich 
in einer spielstarken und sehr ausge-
glichenen Gruppe einen beachtlichen 
dritten Platz erspielt. Mit vier Siegen bei 
zwei Niederlagen, gegen Aufsteiger TC 
Winnenden sowie den renommierten 
TEC Waldau Stuttgart, hat die Stamm-
Mannschaft mit Alexander Grabher, 
Kilian Fetzer, Andreas Schneiderhan, Jens 

Stumpf, Maximilian Schipke und Thorsten 
Kern den Erfolg aus dem Vorjahr wieder-
holt und sich den gleichen Tabellenplatz 
erspielt.

Aufgestiegen aus der Bezirksklasse 1 
sind die Herren 2. Ohne Niederlage sind 
Nico Jäger, Maximilian Maigler, Fabian 
Stumpf, Jonas und Julius Gut, Mattia und 
Gianni Mauta sowie Olaf Mäschle durch 
die Runde marschiert. Lediglich in den 
letzten beiden Begegnungen gegen die 
TA SV Herlazhofen und den TC  Wolfegg 
wurde es nochmals enger. Aber zwei 
5:4-Siege bedeuteten den Aufstieg in die 
Bezirksliga.

Einen guten dritten Platz belegten die 
Herren 3 in der Bezirksstaffel. Am Ende 
standen vier Siegen nur zwei Niederlagen 
gegenüber.

Angekommen in der Oberligastaffel sind 
die Herren 30. Nach dem letztjährigen 
Abstieg und der Ungewissheit über die 
Spielstärke innerhalb der Liga erreichten 
die Spieler um Mannschaftsführer Sven 
Carlsen mit zwei Siegen den vierten Platz. 
Mit dem TC Harthausen wurde sogar der 
spätere Aufsteiger mit 4:2 geschlagen.

Ein unrühmliches Ende nahm die Herren 
40-Mannschaft in der Oberliga. Nach 
zwei gewonnenen Spielen musste das 
Team aufgrund Verletzung und Erkran-
kung und dem daraus resultierenden 
Spielermangel am fünften Spieltag zu-
rückziehen. Dies war gleichbedeutend  
mit dem Ausstieg aus der laufenden  
Runde und dem Abstieg in die Verbands-
liga.

Das Team der Herren 50 erspielte sich in 
der Württembergliga einen sehr guten 
zweiten Platz. Zwei Niederlagen gegen 
Aufsteiger TK Bietigheim und Dauerri-
vale TA VfL Sindelfingen standen drei 
Siege gegenüber. Ein schöner Erfolg 
für die von Verletzungssorgen geplagte 
Stamm-Mannschaft um Axel Held, Oliver 
Fischbach, Klaus Gut und Jörg Marquardt 
sowie mehreren Ersatzspielern aus ande-
ren Mannschaften. 

Das Team der Herren 50/2 absolvierte 
die meisten Spiele aller Mannschaften. In 
einer recht ausgeglichenen Gruppe mit 8 
Mannschaften in der Verbandsliga verlie-
ßen die Mannen um Mannschaftsführer 
Joachim Senn den Platz fünfmal als 
Sieger. Lediglich gegen den Aufsteiger TC 
Süssen und den TC Herrenberg war nichts 
zu holen. Damit stand am Ende ein guter 
dritter Platz in der Tabelle zu Buche.

Herren 50/3 holten sich in der Bezirks-
staffel mit zwei Siegen und zwei Nieder-
lagen einen gesicherten Platz im Mittel-
feld und gehen auch im nächsten Jahr 
wieder in dieser Liga an den Start.

Die Herren 60-Mannschaft hat sich mit 
vier Siegen und einer Niederlage den Auf-
stieg aus der Verbandsstaffel gesichert. 
Am Ende der Saison haben Roland Heine, 
Dr. Jörg Beier, Karl Ibele, Heinz Frey, Rai-
ner Schulz und Paul Jehle drei Matches 
mehr gewonnen als ihre Kontrahenten 
vom  TC Mittelbiberach. Durch diesen Er-
folg schlagen die Herren 60 im nächsten 
Jahr in der Oberligastaffel auf.

Thilo Bendel

Bei der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung des TC Ravensburg im gut besuch-
ten Clubhaus auf der Anlage St. Christina 
konnte der 1. Vorsitzende Philipp Frank 
auf ein wirtschaftlich erfolgreiches Jahr 
2017 zurückblicken. Auch sportlich lief 
es für die Aktiven- und Seniorenmann-
schaften sehr gut. In gesellschaftlicher 
Hinsicht waren die Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Jubiläum des Vereins der 
Höhepunkt des Jahres.   

 Die Mitgliederzahl entwickelt sich seit ei-
nigen Jahren auf einem gleichbleibenden 
Niveau, momentan gehören dem Verein 
475 Mitglieder an. Knapp ein Viertel  
davon sind Kinder und Jugendliche. 

Um diesen Anteil zu halten bzw. aus-
zubauen, wurde die Tennisschule Ra-
vensburg unter der Leitung von Andreas 
Schneiderhan neu organisiert und aus-
gerichtet. Spezielle Angebote sollen den 
Nachwuchs an den Tennissport heran 
führen. Aber auch Kooperationen mit 
Ravensburger Firmen und Schulen gehö-
ren beim TC Ravensburg zur Mitglieder-
werbung. 

Aus sportlicher Sicht waren die Aktiven- 
und Seniorenmannschaften sehr erfolg-
reich. Die erste Herrenmannschaft konnte 
einen beachtlichen 2. Platz in der Ver-
bandsliga erreichen, ebenso  Herren 40 
in der Oberliga und Herren 50/1 erspielte 
sich in der höchsten württembergischen 
Liga einen guten vierten Rang. 

Die erste Damenmannschaft konnte die 
Oberliga nicht halten und nimmt nächste 
Saison in der Verbandsliga wieder einen 
Anlauf aufzusteigen. Insgesamt ist das 
sportliche Niveau der Mannschaften sehr 
hoch, so messen sich in dieser Saison 
wieder sieben Mannschaften auf Ver-
bandsebene mit den besten Teams Würt-
tembergs. 

Im Jugendbereich macht sich die kon-
tinuierliche Trainingsarbeit bemerkbar. 
Alle Mannschaften konnten Ihre Klasse 
halten, lediglich die Junioren müssen den 
Gang in eine Liga tiefer antreten. 

Ein kontinuierliches Trainingsangebot für 
Hobbyspieler, mehrere Jux-Turniere und 
zahlreiche gesellige Aktivitäten im Hob-

bybereich rundeten das breite sportliche 
Spektrum des Vereins im abgelaufenen 
Jahr ab.

Gesellschaftlich waren die Feierlichkeiten 
zum 125-jährigen Jubiläum der Höhe-
punkt der Saison. Mit vielen Showmat-
ches und Einlagen aus der Geschichte 
und der Gegenwart des Tennissports war 
die Veranstaltung ein voller Erfolg. So 
lieferte sich der ehemalige Weltranglis-
tenspieler und gebürtige Ravensburger 
Andreas Beck mit der Ravensburger 
Nummer 1, Alexander Grabher ein se-
henswertes Match. 

Bei den turnusmäßig anstehenden 
Wahlen wurden der erste und zweite 
Vorsitzende Philipp Frank und Edgar Zim-
mermann für zwei Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt. Auch Sportwartin Barbara 
Maigler und Breitensportwart Jörg Mar-
quardt betreuen ihre Ressorts für weitere 
zwei Jahre. Neu in den Vorstand gewählt 
wurde Doreen Walter als Jugendwartin 
sowie Carsten Möller als Kassier für den 
ausscheidenden Peter Kuhn. 

RÜCKBLICK 

SAISONRÜCKBLICK DES TC RAVENSBURG
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

ERFOLGREICHES JUBILÄUMSJAHR FÜR DEN TC RAVENSBURG

Saison 2018TC Ravensburg
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Herren 1 

Nach gelungenem Trainingslager in 
Walchsee einigten wir uns schnell zu Sai-
sonbeginn, die Klasse in der Verbandsliga 
zu halten. Da wir ohne externe Verstär-
kung in unserem gewohnten Stammkader 

um Alex Grabher, Kilian Fetzer, Andy 
Schneiderhan, Jens Stumpf, Max Schipke, 
Thorsten Kern und mit starker Unterstüt-
zung durch Axel Held sowie Mark Over-
hage antraten, sind Aufstiegsambitionen 

gegen Teams mit 6 LK1 Spielern leider 
aussichtslos. Das erste Spiel gegen den 
als sehr stark eingeschätzten TC Winnen-
den verloren wir mit 3:6. Lediglich Kilian 
Fetzer konnte gegen Nicolas Sojka (LK1) 
und Andy Schneiderhan gegen Ales No-
votny (LK2) gewinnen. Alex musste sich 
leider, körperlich angeschlagen, gegen 
Jakob Novotny geschlagen geben.

Im zweiten Spiel gegen Schwendi wurde 
ein 6:3 Sieg erreicht. Hervorzuheben 
hier war die starke Leistung von Mark 
Overhage gegen Niko Niederbacher, den 
er mit seinem starken, platzierten Spiel 
verzweifeln ließ.

Das dritte Spiel auf der Waldau musste 
ebenfalls mit 3:6 abgegeben werden. 
Hier konnten wiederum lediglich Kilian 
Fetzer gegen Zino Preis (LK1) und Andy 
Schneiderhan gegen Daniel Coupek (LK3) 
punkten. 

Die nächsten drei Spiele gewann unser 
Team (Schwennigen 6:3, Böblingen 6:3, 
Künzelsau 5:4). So war der Klassener-
halt besiegelt. Besonders zu erwähnen 
hier sind die Siege von Alex gegen den 
Spieler Robert Turzak aus Schwenningen 
(College-Spieler, LK2). 

Im kommenden Jahr treten wir unverän-
dert an, lediglich auf unseren Joker Mark 
Overhage müssen wir leider verzichten, da 
er als Spieler den TC Ravensburg verlässt. 
Wir möchten uns für die Unterstützung 
der vergangenen Jahre an dieser Stelle 
herzlich bedanken. Auch besonderer Dank 
gilt Thorsten für seine Berichterstattung in 
der Schwäbischen Zeitung! 
 
Kilian Fetzer

HERREN 1 

HERREN 1 – SAISONZIEL ERREICHT – KLASSENERHALT GESCHAFFT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT MATCHES SÄTZE GAMES

TC Ravensburg 1 TC Winnenden 1 3:6 7:14 52:102

TA Spfr. Schwendi 2 TC Ravensburg 1 3:6 6:12 66:95

TEC Waldau 2 TC Ravensburg 1 6:3 12:6 82:60

TC Schwenningen 1 TC Ravensburg 1 3:6 6:12 67:87

TC Ravensburg 1 TA SV Böblingen 2 6:3 13:6 93:47

TC Ravensburg 1 TA TSV Künzelsau 1 5:4 10:8 80:74

Hinten v.l.n.r.: Max, Kilian, Alex; vorne: Andy und Jens

Danke an die Sponsoren Cryo Box Friedrichshafen und Ready2Music

Spielerfrau Inga mit Kili und Alex
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Das Jahr 2018 hat im Vergleich zum Vor-
jahr den erwünschten und angestrebten 
Aufstieg zurück in die Oberliga gebracht.

Trotz knapper Besetzung konnten die ins-
gesamt sieben motivierten Spielerinnen 

ihre sechs Begegnungen für sich ent-
scheiden und einen souveränen Aufstieg 
in die Oberliga bestätigen. 

Für die nächste Saison 2019 sind wir auf 
der Suche nach neuen und motivierten 

Spielerinnen, damit wir unsere Liga halten 
können. Eine komplette Oberligasaison 
mit einem sehr kleinen Kader von nur 
sechs-sieben Spielerinnen zu bestreiten 
stellt eine große Herausforderung dar. 

Wir versuchen unser Bestes, freuen uns 
auf jegliche Unterstützung, tolle Spiele 
und sagen bis dahin Dankeschön an alle, 
die uns den Aufstieg ermöglicht haben.

Wir sind motiviert und freuen uns auf ein 
neues und hoffentlich erfolgreiches Jahr, 
mit dem Ziel Klassenerhalt.

Für die Damen spielten: 
1.	 Annika Hepp 
2.	 Elena Rief 
3.	 Verena Baur-Jöchle 
4.	 Julia Trunk 
5.	 Anne Heim 
6.	 Lena Kempter 
7.	 Michelle Bader 
 

Elena Rief

Hintere Reihe von links: Anne Heim, Lena Kemp-
ter, Verena Baur-Jöchle; Vordere Reihe von links:  
Michelle Bader, Elena Rief; Auf dem Bild fehlen:  
Annika Hepp und Julia Trunk

DAMEN

ZIEL ERREICHT – WIEDERAUFSTIEG IN DIE OBERLIGA!

Die Ergebnisse der Begegnungen: 

10.06.2018 
TA SV Leingarten 1 vs. TC Ravensburg    0:9

24.06.2018 
TC Herrenberg vs. TC Ravensburg 2:7

01.07.2018 
TC Ravensburg vs. TC Zuffenhausen 6:3

08.07.2018 
TEV R.W. Fellbach vs. TC Ravensburg 3:6

15.07.2018 
TC Ravensburg vs. TC Tübingen 2 8:1

23.07.2017 
TC Ravensburg vs. BTG Balingen 1 6:3

Damen
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Herren 2 

Nach einem insgesamt eher unnötigen 
Abstieg aus der Bezirksliga in der Sai-
son 2017 hätte die Devise für die neue 
Spielzeit nicht klarer sein können – Wie-
deraufstieg, ohne Wenn und Aber. In 
der Bezirksklasse gegen Mannschaften 
zu spielen, zu denen man teilweise mit 
dem Fahrrad anreisen könnte, ist nämlich 
durchaus nicht ganz unser Anspruch.

Und dieser Plan wurde dann tatsächlich 
erfolgreich umgesetzt! Im Nachhinein 
lassen sich folgende Erfolgsfaktoren für 
unseren Aufstieg festmachen: 
• Ein Kernteam von (nur) sieben Spielern, 
von denen trotz teilweise langer Anfahrt 
immer mindestens sechs verfügbar wa-
ren, 
• eine vollständige (und überraschend 
funktionsfähige) Mannschaft am Ruten-
sonntag – wohl dadurch bedingt, dass es 
um den Aufstieg ging,  
• mit dem ambitionierten 15-jährigen 
Nico Jäger aus der Schweiz eine starke 
neue Nummer 1 sowie mit Maxi Maigler 
ein wichtiger Rückkehrer auf Position 2, 
• mehrere Spieler, die eine weiße Weste 
behielten (Fabian Stumpf, Jonas Gut, 
Mattia Mauta), 
• eine ungewohnte Souveränität in den 
Doppeln (14:4-Bilanz), 
• die nicht unwichtige Fähigkeit, enge 
Begegnungen neuerdings wieder 5:4 zu 
gewinnen anstatt 4:5 zu verlieren, 
• bei Auswärtsspielen mit zwei Autos mit 
Schweizer Kennzeichen (Nicos Mutter 
und Jonas) vorzufahren, was Internatio-
nalität vermittelt und die Gegner beein-
druckt, wenn nicht sogar massiv irritiert.

Doch alles der Reihe nach. Wir eröffne-
ten die Saison Mitte Juni als Gast beim 
TC Kressbronn 1, wo sich nur Maxi im 

Matchtiebreak sowie Olaf geschlagen 
geben mussten. Es folgte ein weiteres 7:2 
zuhause gegen den TC Mochenwangen 
1; dieses Mal mit drei Matchtiebreaks, 
von denen sich Fabian einen im Einzel 
und die Gebürder Mauta einen weiteren 
im Doppel sichern konnten. Um unse-
re aufkommende Favoritenrolle in der 
Liga zu bestärken, beschlossen wir, die 
Schlagzahl zu erhöhen und das nächste 
Spiel 8:1 gegen den TC Tettnang 1 zu 
gewinnen. Bei der SG Baienfurt 1 kehrten 
wir zum bewährten 7:2-Erfolgsmuster 
zurück – wie die ersten beiden Male mit 
ausnahmslos erfolgreichen Doppeln – 
und lernten nebenher durch ein parallel 
stattfindendes Seniorenmatch interes-
sante neue Motivationsmethoden („Ha-
rald, steiger‘ dich mal!“).

Gegen die doppelstarken Teams aus 
Herlazhofen und Wolfegg wurde es an 
den letzten beiden Spieltagen nochmal 
spannend. Eine 4:2-Ausgangslage nach 
den Einzeln gegen die TA SV Herlazhofen 
1 reichte aus, um am Ende 5:4 zu ge-
winnen und somit am letzten Spieltag 
aus eigener Kraft aufsteigen zu können. 
Beim TC Wolfegg 1 wurde uns die Ehre 
zuteil, ein letztes Mal auf der alten An-
lage spielen zu dürfen, für die nach der 
Saison der Pachtvertrag ablief. Unbe-
eindruckt gewannen wir vier teilweise 
sehr enge Einzel. Im letzten gespielten 
Einzel musste sich Nico zum zweiten Mal 
in Folge nach hartem Kampf im Match-
tiebreak geschlagen geben, dieses Mal 
11:13 gegen den Wolfegger Spielertrainer 
Vilém Snajdr. Es stand wieder 4:2 und der 
vorzeitige Aufstiegsjubel blieb uns also 
verwehrt – wir mussten sozusagen noch 
in die Verlängerung), bevor wir zurück 
zum Rutenfest konnten, das manche von 

uns erst wenige Stunden vor Beginn der 
Einzel verlassen hatten.

Wie schon am vorherigen Spieltag setz-
ten wir vor allem auf einen Erfolg des 
ungeschlagenen Doppel-Duos Jonas/
Mattia. Es sollte das entscheidende 
Match werden. Eine Wolkenfront, die sich 
quasi jeden Moment auf die bereits gut 
durchnässten Wolfegger Plätze ergießen 
würde, baute zusätzlichen Druck auf. Wir 
reduzierten sämtliche Pausen auf das 
Nötigste, versuchten die Punkte kurzzu-
halten und verwandelten den Matchball 
zum 6:1 und 6:1 wenige Sekunden nach 
Beginn des erwarteten Wolkenbruchs; 
ein weiterer Ballwechsel hätte an diesem 
Tag wohl nicht mehr gespielt werden 
können. Der 5:4-Sieg bedeutete den 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga, was 
direkt mit einer spontanen Party in der 
Umkleidekabine gefeiert wurde. Durch die 
inhaltliche Überzeugungskraft von Rick 
Arenas Hit „Radler ist kein Alkohol“, der 
per Bluetooth-Lautsprecher noch weit 
außerhalb der Umkleide zu hören war, 
gab auch Nicos Mama grünes Licht zur 
erwünschten Getränkewahl, sodass alle 
frisch gebackenen Aufsteiger miteinander 
anstoßen konnten.

In der kommenden Saison 2019 wollen 
wir um jeden Preis das 1. FC Köln-Phäno-
men vermeiden, direkt nach dem Aufstieg 
wieder abzusteigen. Als Lösungsansatz 
schwebt uns vor, uns einfach Richtung 
Durchmarsch in die Bezirksoberliga zu 
orientieren.

Jonas Gut

HERREN 2 

BLITZSAUBERER WIEDERAUFSTIEG IN DIE BEZIRKSLIGA

Für die Herren 2 spielten:

• Nico Jäger

• Maximilian Maigler

• Fabian Stumpf

• Jonas Gut

• Mattia Mauta

• Olaf Mäschle

• Gianni Mauta
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Herren 3 

In der Saison 2018 traten die Herren 3 in 
der Bezirksstaffel 2 Gr. 023 im Bezirk F 
an. Folgende Spieler waren in der Mann-
schaft aktiv: Oliver Trzeciok, Simon Kolb, 
Tobias Topel, Michael Schmitz, Johannes 
Kolb, Niklas Waibel, Michael Dräger, Sven 
Carlsen, Maximilian Zimmermann,  
Magnus Gründler und Olaf Mäschle.

Nach dem Aufstieg 2017 war das obers-
te Ziel, die Klasse zu halten. 

Auf dem souveränen 5:1 Auftaktsieg 
beim TC Feuerstein-Hürbel 1, folgte 
eine enttäuschende 3:3 Heimniederlage 
gegen den TC Baindt 1. Aufgrund ei-
nes verlorenen Satzes des 1er-Doppels 
mussten wir den Spieltag leider verloren 
geben.

Das Saisonhalbzeitspiel bestritten wir 
beim TC Rot an der Rot 1. Dieses Mal 

war das Glück auf unserer Seite. So 
Stand zwar am Ende wieder ein 3:3 auf 
dem Tableau – jedoch gelang es Tobias 
Tobel bei der Einzelniederlage, in einer 
hart umkämpften Partie, seinem Gegner 
einen Satz abzuringen. Und somit stand 
der Saisonsieg Nummer 2 auf dem  
Konto.

Diese Glückssträhne blieb uns auch 
beim nächsten Heimspiel gegen den TC 
Riedlingen 1 erhalten. Das dritte ver-
meidliche 3:3 Unentschieden der Saison. 
Doch auch in dieser Partie konnte das 
Traumdoppel Trzeciok /Carlsen einen 
Satz ergattern und somit das Team zum 
Tagessieg führen. Beim fünften Saison-
spiel kehrte die Souveränität des ersten 
Spieltages zurück. Beim Heimspiel gegen 
den TC Berg 1 lagen wir bereits nach 
den Einzeln 3:1 in Führung. Den finalen 
Punkt zum Sieg holten das Doppel Topel 

/Schmitz mit einem souveränen 6:0 6:0 
– Klasse Jungs.

Das Saisonfinale beim TC Ummendorf 1 
war leider alles andere als ein geglückter 
Saisonabschluss. Sowohl bei den Einzeln 
als auch bei den Doppelpartien hatten 
wir nicht den Hauch einer Chance und 
so mussten wir uns leider mit einem 0:6 
auf den Heimweg machen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen bedanken, die an uns geglaubt und 
uns immer die Daumen gedrückt haben. 
In der Saison 2019 wollen wir verstärkt 
Nachwuchsspieler in den Kader einbin-
den und nach Möglichkeiten ganz oben 
mitspielen.

Olaf Mäschle

HERREN 3 

KLASSE ERFOLGREICH GEHALTEN!!!!

Gebrüder

Bernd + Stefan Beck
Sanitärfachbetrieb GbR

Hinzistobel 74
88212 Ravensburg

Tel  0751 31220
Fax 0751 31202

info@sanitaer-beck.de

Apotheke am 
Elisabethen
Krankenhaus

Internet: www.marien-apotheke-ravensburg.de · www.apotheke-am-EK.de
e-mail: info@marien-apotheke-ravensburg.de

Apothekerin Carmen Masur Service-Telefon: 08 00/36 25 000

Marienapotheke · Marktstraße 8 · 88212 Ravensburg · Tel. 0751/362500 
Apotheke am EK · Elisabethenstraße 19 · 88212 Ravensburg · Tel. (0751) 79 107910
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Herren 30 Herren 30 

Wir, die „TC-30iger“, sind diese Saison 
nach dem durchaus interessanten Jahr 
in der Württemberligastaffel, mit voller 
Zuversicht in Oberligastaffel gestartet. 
Nach den spannenden Erfahrungen aus 
dem Vorjahr und dem Erfolgsdruck durch 
unsere Vorgänger (Württembergischer 
Meister), wurden in dieser Saison die 
Ziele eher klein und bescheiden von uns 
ausgerufen: Klassenerhalt! Nicht Ab-
steigen! Und nach den Spielen mit den 
Gegnern mindestens ein oder zwei Wei-
zen trinken. Mehr war es eigentlich nicht, 
und mit diesem druckbefreiten Denken 
lief es richtig gut. Denn wir endeten so-
mit auf einem souveränen 4. Platz (fast 
Bronze) mit 2:3 Punkten, 15:15 Matchen, 
33:36 Sätzen und „vielen Games ab“. 
Sensationell, wenn man bedenkt, dass der 
fünftplatzierte Honau mit nur 2 Matches 
weniger hinter uns liegt. Das macht deut-

lich, wie eng es in unserer Liga gelaufen 
ist, was vor allem auch unsere Saisonreise 
deutlich macht:

Station 1: Bondorf – Ravensburg 3:3  
(8:7 Sätze)

Station 2: Ravensburg – Unterstadion 3:3 
(6:7 Sätze)

Station 3: Ravensburg – Sickenhausen 4:2

Station 4: Ravensburg – Harthausen 4:2

Station 5: Honau – Ravensburg 5:1

Wir sind mit dem Resultat sehr zufrieden, 
und vor allem freut es uns sehr, dass die 
Mannschaft über die Saison gewachsen 
ist. Mit unseren Zugängen Michael Drä-
ger und Philipp Usadel haben wir zwei 

neue Spieler gefunden, die nicht nur sehr 
gut Tennis spielen können, sondern auch 
menschlich gut zu uns passen. 

Rückblickend betrachtet hatten wir 2018 
eine super Saison miteinander erlebt. Es 
war von allem etwas geboten: Erfolg, 
Niederlage, Spannung, Spaß und jede 
Menge Action, was diesen 4. Platz ver-
dient macht und wir nun voller Freude 
in die kommende Saison 2019 als 6er 
Mannschaft auf Bezirksebene gehen 
werden!

Es spielten: Carlos Valero Llabatta, Frank 
Ewald, Philipp Reinhalter, Phillip Usadel, 
Michael Dräger, Marc Hamma, Killian 
Fetzer + Thorsten Kern (als Ersatz) sowie 
Sven Carlsen

HERREN 30

KLASSENERHALT! NICHT ABSTEIGEN!

 Die beste Adresse
für Ihren Abfall!

BAUSCH GMBH
Bleicherstraße 35
D-88212 Ravensburg

Tel. 0751 / 363 22-0
www.bausch-entsorgung.de



28 29

1. HERREN 50

AXEL WAR DER „HELD“
DAMEN 40

SAISON 2018

In der Saison 2017 erreichten wir mit drei 
Siegen und drei Niederlagen am Ende den 
4. Tabellenplatz in der Württembergliga; 
in der Saison 2018 wurden wir mit drei 
Siegen und zwei Niederlagen Zweiter. 
Dass dieses erfreuliche Ergebnis ange-
sichts einer Verletzungsmisere –  
Alexander Harr, Dieter Gschwind und  
unser Schweizer Ersatzmann René Zell-
weger fielen verletzungsbedingt die  
gesamte Saison aus – ist ganz maß-
gebend unserer neuen Nummer 1 zu 
verdanken: Axel Held gewann nicht nur 
sämtliche seiner Spiele in souveräner Ma-
nier und war damit bester Spieler der ge-
samten Liga; vielmehr motivierte er auch 
mit seiner Spielstärke und professionellen 
Einstellung die ganze Mannschaft.

Im Einzelnen: 
Wir starteten gegen den favorisierten TA 
TSV Waldenbuch mit einem 6:3 Heimsieg, 
verstärkt durch Thilo Bendel und Thomas 

Stöhr. Die anschließende Niederlage beim 
Auswärtsspiel in Sindelfingen war zwar 
einkalkuliert, da wir mit zwei Ersatzspie-
lern aus den hinteren Reihen anreisen 
mussten, fiel jedoch mit 4:5 knapp aus. 
Sindelfingen mit höher klassifizierten 
Ersatzspielern verstärkt, tat sich schwerer 
als gedacht.

Einen guten Tag erwischten wir beim 
Heimspiel gegen den TC Maichingen. 
Bereits nach den Einzeln hieß es 5:1 für 
Ravensburg. Axel Held machte mit sei-
nem Kontrahenten auf Position 1 kurzen 
Prozess, während Oliver Fischbach äu-
ßerst knapp mit 9:11 im Match-Tiebreak 
nach großem Kampf den sechsten Einzel-
punkt verpasste.

Gegen den Aufstiegsanwärter TK  
Bietigheim blieb nur das Match der 
beiden Spitzenspieler spannen;, zu über-
legen präsentierten sich die durchweg 

höher klassifizierten Bietigheimer, die bis 
dahin gerademal einen einzigen Match-
punkt abgegeben hatten. In einer hoch-
klassigen Partie konnte Axel Held mit 
Power-Tennis gegen Andreas Franz den 
einzigen Einzelpunkt erkämpfen. Nach 
dem Aufstiegsjubel der Bietigheimer nach 
erreichtem fünften Siegpunkt waren die 
Doppel nur noch Formsache.

Zum letzten Spiel in Ellwangen/Jagst 
erreichten die verletzungs- und termin-
bedingten Ausfälle ihren Höhepunkt. 
Trotz Ersatzaufstellung kam es dennoch 
zu einer hochspannenden Begegnung mit 
einem Zwischenstand nach den Einzeln 
mit 3:3. Eine kluge Doppelaufstellung mit 
eingespielten Partnern führte zu zwei 
Doppelpunkten und damit zum knappen 
4:5-Auswärtssieg.

Es spielten: 
Axel Held, Oliver Fischbach, Klaus Gut, 
Jörg Marquardt, Philipp Frank, Thilo 
Bendel, Thomas Stöhr, Frank Mölm, Egge 
Schramm, Joachim Senn, Carsten Möller, 
Frank Baur, Paul Jehle.

Herzlichen Dank an alle Ersatzspieler für 
die tatkräftige Unterstützung.

Für die neue Saison dürfen wir mit einer 
konstanteren Besetzung rechnen, können 
doch Thilo Bendel und Frank Mölm nach 
Abmeldung der Herren 40 fix bei uns 
gemeldet werden.

Für die 1. Herren 50 
Klaus Gut

Damen 40 Herren 50

Begonnen haben wir mit einem Heim-
spiel. Nach den Einzeln stand es 5:1, wir 
konnten dann noch zwei Doppel gewin-
nen.

Endstand TCR : Ehingen 7:2

Dann ging es nach Langenargen.

Es stand wieder 5:1 nach den Einzel für 
uns, dann gingen noch zwei Doppel an 
uns.

Endstand Langenargen : TCR 2:7

Zum dritten Spiel kam Mengen zu uns.

Leider stand es nach dem Einzel 2:4.

Im Anschluss konnten wir noch ein Dop-
pel gewinnen.

Endstand TCR : Mengen 3:6

Unsere nächsten Gäste kamen aus 
Bergatreute. Nach den Einzel stand es 
2:4, leider verloren wir alle Doppel.

Endstand TCR : Bergatreute 2:7

Das letzte Spiel fand in Ulm statt.

Da es regnete, mussten wir in der Halle 
spielen. Nach den Einzel stand es leider 
5:1, ein Doppel konnten wir noch gewin-
nen.

Endstand SSV Ulm : TCR 7:2

Danke an alle.  
Danke auch an Francesco und sein Team 
für die Bewirtung.

Silvia Ziegerer
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2. HERREN 50

HERREN 50 II: IN DER VERBANDSLIGA ERNEUT AN DER SPITZE

Auch in der Sommersaison 2018 muss-
ten wir uns wieder in einer starken Grup-
pe mit 8 Mannschaften behaupten. Und 
mit Herrenberg waren wir die einzige 2. 
Mannschaft der Herren 50, die in dieser 
hohen Liga starten konnte. Gruppensie-
ger und damit Aufsteiger in die Oberliga 
wurden überlegen die Herren aus Süssen, 
die im gesamten Verlauf der Saison nur 2 
Matches abgeben mussten. Hinter Her-
renberg wurden wir dann 3. vor unseren 
Nachbarn aus Friedrichshafen.

Die Sommerrunde begann im vergange-
nen Jahr erst im Juni und dann Samstag 
für Samstag ohne Unterbrechung bis 
Ende Juli. Dass dies für alle Mannschaf-
ten eine besondere Belastung war, ist 
nachvollziehbar. Aber wir haben es mit 

der großen Unterstützung der Herren 50 
I, der 50 III und der 60iger gut durchge-
standen. Ganz besonderer Dank euch. 

Einen deutlichen 8:1-Sieg konnten wir 
gleich zu Beginn gegen Isny verbuchen, 
erst knapp im Doppel mit 5:4 schafften 
wir es gegen Merklingen, Hechingen,  
Ehingen und Friedrichshafen. Das zeigt 
ganz besonders die Ausgeglichenheit 
dieser Gruppe. Gegen Herrenberg un-
terlagen wir dann doch deutlich mit 3:6 
und Süssen fertigte uns (wie auch die 
meisten anderen Mannschaften) mit 
9:0 ab. Das Rutenfest war dabei kaum 
schuld.

Im Einsatz waren die Stammspieler Bernd 
Beck, Philipp Frank, Edgar Zimmermann, 

Jochen Senn, Wolfgang Herre, Markus 
Baur und Carsten Möller. Und unsere 
„Ergänzungsspieler“ Egge Schramm von 
den Herren I, Manfred Jooß und Steffen 
Strobel von den 50 III, Roland Heine und 
Fritz Dörrer von den 60igern. Eine tolle 
Truppe mit großem Zusammenhalt und 
viel Freude bei den Turnieren und im 
Training. Eine Truppe, die nun leider in 
der Sommersaison 2019 altersbedingt 
auseinander gerissen wird. Bernd, Edgar 
und ich wechseln zu den 60igern und die 
„Jungen“ bilden mit den anderen 50igern 
eine neue 50 II.

Immer beliebter wird die Winter-Hallen-
Runde. Im Jahr 2018/2019 haben wir 
wieder eine 4er Mannschaft gemeldet, 
die mit Thilo Bendel, Jörg Marquard, 
Klaus Gut, Frank Mölm, Edgar Zimmer-
mann, Bernd Beck, Philipp Frank, Jochen 
Senn, Wolfgang Herre, Markus Baur und 
Carsten Möller den Gruppensieg erreicht 
hat und nun gegen den Gruppenersten 
der anderen Gruppe im Bezirk um den 
Einzug in die Endrunde aller Bezirksmeis-
ter im WTB spielt.

Egge Schramm, der viele Jahre mit uns 
unterwegs war, hat uns im vergangenen 
September nach kurzer, schwerer Krank-
heit für immer verlassen. Egge war uns 
allen ein enger Freund, beim Training, als 
Mannschaftskollege, bei vielen, vielen 
anderen Gelegenheiten rund um unseren 
Sport und darüber hinaus. Sein Tod hat 
uns alle sehr getroffen. Egge wird uns 
fehlen. Wir werden ihn in guter Erinne-
rung behalten. 

Jochen Senn

Herren 50 II

1 TC Süssen 7:0

2 TC Herrenberg 1 6:1

3 TC Ravensburg 2 5:2

4 TC Friedrichshafen 1 4:3

5 TC Hechingen 2 3:4

6 TC Isny 1 2:5

7 TA TV Merklingen 1 1:6

8 TC Ehingen/Donau 1 0:7

ABSCHLUSSTABELLE 
HERREN 50 VERBANDSLIGA GRUPPE 52
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3. HERREN 50

HERREN 50 III, EIN SEHR STABILER ANKER IM CLUB

Unsere Vierer-Mannschaft bedeutet eine 
kleine Mannschaft, sie war aber in allen 
Spielen präsent und häufig erfolgreich. In 
der Schlussbilanz der Runde 2018 lande-
ten wir im Mittelfeld unserer Gruppe und 
haben uns gut behauptet. Öfter mussten 
wir den höherklassigen Clubmannschaf-
ten  und in anderen Altersklassen aushel-
fen um Probleme zu verhindern, denn Al-
tersbeschwerden nehmen mit 50 Jahren 

zu und sind nicht mannschaftsspezifisch. 
Unsere Mannschaft ist bunt gemischt, 
vom Ingenieur zum Mediziner, Geschäfts-
führer und Insolvenzanwalt können wir 
alle aktuellen Problemfelder bearbeiten. 
Den Informationsaustausch besorgt der 
Elektroingenieur, damit alle informiert 
sind. Handgreifliche Auseinanderset-
zungen mit Zahnschäden gab es nicht, 
obwohl auch hier hätte geholfen werden 

können. Es war immer eine Freude zu 
spielen, ohne unnötige Streitigkeiten.

Alle Trainingstage waren sehr gut 
besucht, denn Ehrgeiz kennt keine Al-
tersgrenze. Trainings- und Spielausfälle 
waren ausschließlich berufsbedingt, denn 
der Ruhestand ist immer noch in weiter 
Ferne. Ein regelmäßiges Wintertraining 
sichert unsere Kondition und Skiausfahr-
ten schaffen eine sportliche Abwechs-
lung. Wir sind für die nächste Saison gut 
gerüstet.

Besonders bedanken möchten wir uns 
bei dem tollen Vorstand und den vielen 
Helfern, die wir gerne nach Kräften un-
terstützen. 

Im nächsten Jahr wird es durch die 
Umstrukturierung der Altersklassen ei-
nen tiefgreifenden Wandel geben; wir 
helfen gerne, auch wenn wir dadurch in 
der bisherigen Zusammensetzung nicht 
mehr weiterspielen können. Durch die 
Mischung der Mannschaften ist vielleicht 
für den Club eine größere Gemeinsamkeit 
im Seniorenbereich möglich. Denn ohne 
unseren Club ist eine Mannschaft auch 
nicht möglich. Vereinsinteresse sollte vor 
dem Einzelinteresse stehen. 

Die Mannschaftsspieler Frank Baur, 
Steffen Strobel, Werner Reisch, Manfred 
Jooß, Konrad Ebert, Michael Strehle, Ste-
fan Englert und Lothar Meschenmoser 
freuen sich auf die neue Sommersaison 
und auf viele Spieleinsätze. 

Im Namen der ehemaligen Herren 50 III  

Dr. Manfred Jooß

Herren 50

Herrenstraße 38 | 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 – 35505910 
E-Mail: fit@wagner-fit.de 
www.sportmed-wagner.de

wagnerSportmed

Ihre Gesundheit  
steht im Mittelpunkt

Hohes Qualifikationsniveau, 
bestmögliche Betreuung

Das Team von Jörg Stachow (5 Physiotherapeuten 
und eine Rezeptionsfachkraft) hat es sich zur  
Aufgabe gemacht, Sie als Patienten bestmöglich  
zu betreuen und auf eine rasche Linderung oder 
Heilung von Beschwerden hinzuarbeiten.  
 
Alle Therapeuten sind staatlich anerkannt und 
geprüft, sowie mit allen physikalischen Standard-
behandlungen bestens vertraut. Durch die ständige 
Fortbildung finden Sie im Physio Point ein hohes 
Qualifikationsniveau vor, das dem derzeitigen medi-
zinischen Wissensstand entspricht.

Physio Point
Jörg Stachow
Falkenweg 10
88213 Ravensburg 

tel 0751 94884 
mail physio-point@t-online.de 
web www.physio-point.eu

Wir sind für Sie da:
Mo. - Do. 8.00 - 20.00 Uhr,
Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Die weiße Weste ehrt alle Spielerinnen und 
Spieler, die bei den Mannschaftsspielen 
2017 mindestens drei Spiele absolviert 
haben und dabei ungeschlagen blieben. 

EINZEL 
Verena Jöchle 6:0 
Anne Heim 6:0 
Michelle Bader 6:0 
Kilian Fetzer 6:0  
Andreas Schneiderhan 6:0  
Jonas Gut 6:0  
Constantin Beiter 5:0 
Mattia Mauta 5:0 
Odilo Kessler 5:0 
Axel Held 4:0 
Fabian Stumpf 4:0  
Maximilian Zimmermann 4:0 
Melina Marxer 4:0 
Viktoria Beiter 4:0 
Annelie Corazza 4:0 
Marina Blagojevic 4:0 
Ute Eismar 3:0 
Steffen Strobel 3:0 
Philipp Reinalter 3:0

DOPPEL 
Verena Jöchle 6:0 
Michelle Bader 6:0 
Jonas Gut 6:0 
Matia Mauta 5:0 
Odilo Kessler 5:0 
Roland Heine 4:0 
Gianni Mauta 4:0 
Rainer Schulz 4:0 
Simon Kolb 4:0 
Viktoria Beiter 4:0 
Steffen Strobel 3:0

DIE WEISSE WESTE

DIE WEISSE WESTE 2018

Herren 60

HERREN 60

BLICK AUF DIE NEUE SAISON

Mit der Zielvorgabe, vorsichtig auf die 
vorderen Plätze zu schauen sind wir in 
die Verbandsrunde 2018 gegangen, auch 
weil wir seit Langem mal wieder beim  
Personal aus dem vollen schöpfen  
konnten. 

Zum Auftakt hatten wir gleich 3 Heim-
spiele in Serie, die ersten beiden haben 
wir souverän jeweils mit 5:1 gegen die 
Sportfreunde Dellmensingen und SV 
Mähringen gewonnen. Gegen den TV 

Altenstadt hatten wir, wie man so schön 
sagt, einen gebrauchten Tag und haben 
völlig überraschend mit 2:4 verloren. 

Im nächsten Spiel bei unserem ärgsten 
Verfolger, dem TC Mittelberach, waren 
wir wieder in der Spur und haben mit 
5:1 gewonnen. Im letzten Spiel beim TSV 
Berghülen gewannen wir 4:2 und wurden 
damit Meister vor dem punktgleichen TC 
Mittelbiberach mit dem besseren Match-
verhältnis von 21:9 gegenüber 18:12. 

Es spielten: Roland Heine, Jörg Beier, Karl 
Ibele, Heinz Frey, Rainer Schulz und Edgar 
Zimmermann.

Die neue Verbandsrunde 2019 in der 
Oberligastaffel wird eine sportliche He-
rausforderung, die wir gerne annehmen 
mit dem Ziel, die Klasse zu halten.

Karl Ibele 

Herren 60 
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HERREN 70+

DIE SENIOREN UND DER JAHRHUNDERTSOMMER 2018

Wie jeden Herbst gab es das traditionelle 
Weizen-Doppel der Nicht-Turnierspieler. 
Bei diesen Temperaturen reichten uns 
2 lange Sätze. Wir waren nur 4 Doppel. 
Wir spielten das „Doppel-K.O.System“, 
im wahrsten Sinne des Wortes, bis die 
glücklichen Sieger feststanden. Das 
Doppel Unger/Gerlach, als Außenseiter 
gehandelt, hatte einen besonders guten 
Tag erwischt. Entscheidend für den Über-
raschungscoup war wohl die effektive 
Kombination von einschläfernder Cross-
Vorhand und verlässlicher Lobmaschine 
von Karl-Heinz. Alle hatten nach 2 langen 
Sätzen „Flasche leer“.

Interview mit den „wackeren“ Senioren: 
„Wie seid ihr denn mit der Hitze in diesem 
Sommer zurechtgekommen?“

Wolfgang (83 J.): „Wenn es zu heiß war, 

ging ich zum Golfen nach Schmalegg. 
Dort stehen ein paar schattige Bäume.“

Peter (81J.): „Bei zu starkem Wind konnte 
ich ja noch zum Gleitschirmfliegen ins 
Gebirge“.

Jörg( 79 J.): „Bei über 35 Grad hab ich 
mich mit dem Italienisch-Lehrbuch ins 
Cafe verdrückt“.

Dieter( 80-): „Man muss halt ab und zu 
auf die Kanaren fliegen zum Abkühlen.“

Die stehen nicht nur herum. Sie spielen 
noch richtig, auch mit Köpfchen! Weil sie 
so wenig Konkurrenz haben im Schussen-
tal, spielen sie noch mit uns Jüngeren.

Insgesamt gesehen hatten wir einen 
wunderbaren Tennis-Sommer, die  

Senioren- Gruppen verteilten sich über 
die Wochentage, leider sahen wir wieder 
mal nicht viel von „unseren“ Damen!?

Montags: Gruppe Sohm, Ailinger, Breun-
ing, Siewert, Kuhn, Hochmann
Dienstag: Gruppe Erich und Hildegard 
Augustin, Kurt Schwärzler (meistens ein 
3-Mix)
Mittwochs ab 18 Uhr ging es besonders 
hoch her, ich meine technisch und stilis-
tisch!

Wir hatten viel Spaß, über Monate fiel 
kein Termin ins Wasser und wir entwickel-
ten allmählich die richtige Überlebenstak-
tik: Päuschen, Wässerchen, Schatten und 
keine Hektik.

Eine schöne Saison wünscht euch Ernst G.

Darf ich vorstellen, unser bestes 80-Doppel:

W. Siewert(83) F. Bofinger(84) D.Hochmann (80 -) fast! P. Kuhn( 81)

Herren 70+
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ksk-rv.s-vorteile.de

Geld zurück  
ist einfach.

Kaufen Sie bei aus- 
gewählten regionalen
Partnern mit Ihrer  
Sparkassen-Card* ein  
und erhalten Sie bei  
jedem Einkauf Geld  
zurück.

Ab 1. Februar 2019

neu bei uns !
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Hobby Mixed Staffel

HOBBY MIXED 1

SPIEL, SATZ, PROST!

Im letzten Sommer sind wir endlich an den 
Start gegangen! Ein gutes Dutzend Hobby-
spieler, mit viel Sinn für Spaß am Spiel, 
trafen sich donnerstags zum Training!

Hier kommt zusammen, was sonst in einer 
Mannschaft nicht so häufig zusammen 
kommt: junge Durchstarter, ambitionierte 
Freizeitspieler und frühere routinierte 
Mannschaftsspieler!

Weiterhin ist eine große Bandbreite jegli-
chen Alters vertreten, so dass Digital-Na-
tives mit Silversurfern den kleinen gelben 
Ball über das Netz spielen.

Hier hat selbst eine Frau die Chance, man-
chen Mann so richtig von links nach rechts 
zu scheuchen und ins Schwitzen zu brin-

gen! Auch die Handicaps tragen jegliche 
Couleur von Achillessehne über Ischias bis 
hin zum geplagten Tennisarm.

Doch in einem sind sich alle einig: das 
Bier nach dem Spiel schmeckt einfach am 
besten!

... ach so – und dann gab es natürlich noch 
die Mannschaftsspiele!

Auch wenn es nicht immer so einfach 
war, ein spielfähiges Team auf den Platz 
zu bringen, kann man doch mit Stolz auf 
die Runde zurückschauen. Unsere „weiße 
Weste“ Mark kann sich mit durchgängigen 
Siegen schmücken. Tennisneuling Florian 
hat sich unerschrocken erfahrenen Geg-
nern gestellt und auch Wolfgang hat sich 

nicht gleich einschüchtern und schon gar 
nicht aus der Ruhe bringen lassen! Doreen 
und Jasmin konnten durch ihre coole und 
ruhige Spielweise die wildesten Mitspiele-
rinnen entwaffnen - zumindest manchmal. 
Im Doppel Mixed überzeugte Mann/Frau 
ebenfalls - auch dank unserer routinierten 
älteren Spielerdamen! Unter vollem Einsatz 
- und manchmal am Schluss dann leider 
auch mit Rücken – zog man am Ende auch 
mal den Kürzeren.

Die TC Hobby Staffel Mixed 1 hat mit viel 
Spaß am Spiel erreicht:

Bei 5 Begegnungen, 2:2 Punkte, 9:15 Mat-
ches, 20:33 Sätze und 137:224 Games, 
und wie:

Siege gegen Aulendorf und Leutkirch, und 
mit Kampf knapp verloren gegen Wuch-
zenhofen und Ebersbach, wobei das Spiel 
gegen Wangen abgesagt wurde.

Wir hoffen, dass in der Saison noch viele 
Spieler dazukommen, so dass dieser tolle 
Mix lange bestehen kann.

Mitwirkende:

Florian Arndt, Rita Gerlach, Rosa Habisreu-
tinger, Kristine Lehmann, Jessica Missler, 
Birgit Rief, Rosemarie Schulz, Tanja Schnei-
derhan, Heike und Mark Voges, Doreen 
Walter, Jasmin Kollmann, Manuel Zwingel 
(MF)

 Von Heike Voges
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Jugend 

Im KIDs-Cup der U12 Staffelliga hat sich 
die Jugend des TC-Ravensburg gut ge-
schlagen und den Klassenerhalt auf dem 
vierten Rang zum Saisonende gesichert. 

Im ersten Heimspiel am 6. Juni gegen 
die SPG Bad Wald./Gaisb./Haist. in Top-
Besetzung mit Vincent Walter, Eric Förs-
ter, Lennert Bär, Moritz Bredel und Stefan 
Blakojevic gab es einen 6:0 Heimsieg.

Bei der zweiten Begegnung am 13. Juni 
gegen den TC Bad Buchau blieb das Team 
vom TC-Ravensburg mit Vincent Walter, 
Eric Förster, Lennert Bär, Stefan Blagoje-
vic und Moritz Bredel auf der Gewinner-
spur und sicherte sich einen 4:2 Erfolg 
über das Team vom TC Bad Buchau.

Am dritten Spieltag war das Team vom TC 
Weingarten zu Gast. Diese spielten eine 

starke Partie und konnten sich schluss-
endlich mit 4:2 gegen das Team vom 
TC-Ravensburg mit Vincent Walter, Eric 
Förster, Stefan Blagojevic, Moritz Bredel 
und Lennert Bär durchsetzen.

Beim ersten Auswärtsspiel der Saison am 
27. Juni in Sigmaringen ging es eng zu 
und die Partie wurde mit einem 3:3 nach 
Matches, 6:6 Sätzen und 33:33 Spielen 
mit Unentschieden beendet. Es spielten 
Vincent Walter, Lennert Bär, Marina und 
Stefan Blagojevic.

Am letzten Spieltag der Saison kam es 
zur Begegnung gegen den Tabellenführer 
vom TC Meckenbeuren-Kehlen in Me-
ckenbeuren. Der Tabellenführer spielte 
seine Stärke aus und gewann klar mit 5:1 
gegen das Team vom TC-Ravensburg mit 
Lennert Bär, Marina und Stefan Blagoje-
vic sowie Moritz Bredel.

Für das tolle Engagement aller Spieler 
und Eltern, die mit Kuchen, Obst und 
Fahrdiensten die Kinder unterstützt ha-
ben sagen wir vom TC-Ravensburg ein 
herzliches Dankeschön. 
Felix Förster

JUGEND

SPIELBERICHT U12 STAFFELLIGA SOMMER 2018

Jugend 

Unsere U14 trat in der Bezirksstaffel 1 
gegen sechs Gegner an. 

Der erste Spieltag begann gleich mit 
einem Spielabbruch wegen Gewitter, so 
dass der TA SV Steinhausen/R. nochmal 
kommen musste. Am Ende waren sie 
siegreich.

Beim SSV Ulm 1846 kämpften sie mit 
Stau und Wind, konnten aber schließlich 
als Gewinner heimfahren.

In Friedrichshafen konnten wir das leider 

nicht wiederholen. Die Partie ging verloren.

Eine Woche später waren sie beim TC 
Tettnang 2. Das Spiel musste aufgrund 
des Dauerregens verschoben und dann 
immer wieder unterbrochen werden. Es 
war ein langer, aber erfolgreicher Tag.

Unsere Gäste aus Riedlingen traten ver-
letzungsbedingt nur zu dritt an. Die drei 
Einzel und das eine Doppel konnten die 
Jungs für den TCR entscheiden.

Den letzten Spieltag gegen den TA TSV 

FH-Fischbach e. V. konnten sie knapp 
aufgrund mehr gewonnener Spiele als 
Sieger beenden.

Am Ende erreichten sie den 3. Platz in 
ihrer Gruppe und damit den Aufstieg in 
die Staffelliga. Tolle Leistung!

Es spielten: Vincent Walter, Marvin Stöhr, 
Odilo Kessler, Constantin Beiter, Eric Förs-
ter, Lennert Bär, Moritz Bredel

Vielen Dank an alle Spieler und ihre  
Eltern.

JUGEND

KNABENMANNSCHAFT U14

  

  

M. DankemeyerDr. T. Wagner, Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

H.-P. Wientges
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

T. Huber, Notar

Dr. A. Maier-Ring
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

O. Schneider
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht

K. Dieterich-Schuhmacher
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. M. Merkel
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

S. Schühle
Fachanwältin für Erbrecht

B. Wagner

Dr. R. Dieterich, Notar a.D. • Dreikönigshaus •
Marktstraße 12

88212 Ravensburg

Tel. 07 51 / 88 80-0

Fax 07 51 / 88 80-33

E-Mail: kanzlei@wagner-rae.de

Internet: www.wagner-rae.de

R E C H T S A N W Ä L T E

Wagner • Dieterich • Maier-Ring
Partnerschaftsgesellschaft mbB
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Unsere Jüngsten bestritten fünf Begeg-
nungen und haben sich wacker geschla-
gen.

1. Spieltag 
Gegen unsere Gäste vom TC-Schlier-
Unterankenreute konnten wir insgesamt 
14:6 gewinnen. Das war ein gelungener 
Start.

2. Spieltag 
Bei der SG Baienfurt Tennis 1976 sah  
es leider nicht so gut aus. Die Partie 
ging 18:2 verloren.

3. Spieltag 
Daheim trafen wir auf den TC 99 Bergat-
reute. Der Endstand war zwar 10:10 
unentschieden. Durch mehr gewonnene 
Spiele ging der Sieg schließlich an uns.

4. Spieltag 
Wieder ein Heimspiel. Dieses Mal gegen 
SPG Blitzenreute/Mochenwangen. Unsere 
Gäste konnten 5:15 gewinnen.

5. Spieltag  
Der letzte Einsatz für diese Saison führte 
uns zum TC Meckenbeuren-Kehlen. Auch 
diese Partie mussten wir 12:8 abgeben.

Am Ende erreichten wir Tabellenrang 4.

Vielen Dank allen Jungs und Mädchen so-
wie deren Eltern für Ihren Fahreinsatz, die 
mitgebrachten Leckereien bei Heimspielen 
sowie die kurzfristige Bereitschaft, den 
Start am 3. Tag vorzuverlegen. Somit 
konnten alle das Spiel der Deutschen Elf 
gegen Südkorea anschauen. Auch wenn 
diese moralische Unterstützung leider 
nichts gebracht hat. 

Trainiert fleißig weiter. Ihr habt das prima 
gemacht! 
Doreen Walter

JUGEND

VR-TALENTIADE U10 KF

Ekkehart Schäfer
Fachanwalt für Medizinrecht

Henning Manhardt
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Bau- und
Architektenrecht

Franck Cariot
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Maître en droit 

Edgar Zimmermann
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Burkhard Kolb
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Boris Koch

Florentine Grießl
Rechtsanwältin

Arkadius Koroll
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Anja Dreyer
Fachanwältin für Bau- und 
Architektenrecht
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Gartenstraße 1
88212 Ravensburg

Telefon: 0751 / 3 62 26-0
Telefax: 0751 / 3 62 26-20

E-Mail: info@z-r-s.de
Internet: www.z-r-s.de

Wir liefern Ihnen einen Rundumservice und überneh-
men für Sie die gesamte Verkaufsabwicklung - sicher, 
zuverlässig und ohne böse Überraschungen. 
Wir verfügen über die Fachkenntnisse, Kompetenz und 
über 30 Jahre Erfahrung, um so den Wert Ihrer Immo-
bilie genau zu ermitteln, wodurch ein reibungsloser 
Verkauf sichergestellt und realisiert wird. 

Wir überprüfen die Zahlungssicherheit des Käufers, wi-
ckeln den Kaufvertrag ab und übergeben die Immobilie 
an den neuen Eigentümer. 

Versprechen, die wir geben, halten wir ein und ma-
chen es so möglich, auf einem sehr hohen Vertrauens-
niveau zu arbeiten. So können wir einen reibungslosen 
und erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie realisieren. 

Bei unserem ersten unverbindlichen Bespre-
chungstermin reden wir vor allem über 
IHRE Wünsche, Pläne und Vorstel-
lungen beim Verkauf Ihrer Immobilie 
und erläutern Ihnen unseren Lösungs-
vorschlag.

Warum wir die richtige Firma für Sie sind?!
Neben Professionalität spielen gegenseitige Sympathie 
und Vertrauen eine erhebliche Rolle. 

In einer Mischung aus einem eigens entwickelten Wer-
termittlungsprogramm und unserer langjährigen Erfah-
rung ermitteln wir den Marktwert Ihrer Immobilie. 

Dabei sind natürlich die we sentlichen Objekt- und Umge-
bungsmerkmale miteinbezogen.

Gerne helfen wir, auch Ihre Immobilie zu verkaufen! 

Reden Sie mit uns, es lohnt sich. 
Telefon: 0751 / 35 55 989

Ihre siegreiche Mannschaft für den erfolgreichen Immobilienverkauf. 
Tel.: 0751 35 55 989 • Mail: immobilien@hoessle.info • Web: www.hoessle.info
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72. OBERSCHWABENCUP 2018

Elena Rief und Rakshit Rishi gewinnen 
72. Sparkassen-Oberschwabencup

Vom 31.08. bis 02.09.2018 fand auf der 
Anlage St. Christina des TC Ravensburg 
der 72. Sparkassen-Oberschwabencup 
der Aktiven statt. Knapp 100 Teilnehmer 
kämpften in sieben Wettbewerben um die 
Titel. Bei nicht idealen Wetterverhältnis-
sen, der Regen machte den Verantwort-
lichen und den teilweise weit angereisten 
Spielern zu schaffen, konnten trotzdem 
alle Spiele vom Organisationsteam absol-
viert werden.

In der Top-Gruppe der Damen A setzten 
sich Jana Lutz vom TA SC Mengen und 
Elena Rief vom heimischen TC Ravensburg 
mit jeweils zwei Siegen bis ins Endspiel 
durch. In schöner Regelmäßigkeit wech-
selt der Titel zwischen den beiden jedes 
Jahr hin und her, so war Elena Rief vor 
zwei Jahren knapp die Bessere, letztes 

Jahr Jana Lutz. Dieses Jahr sicherte sich 
wieder Elena Rief gegen die höher ein-
gestufte Jana Lutz in einem spannenden 
und sehr umkämpften Spiel mit 6:2 und 
7:6 den Titel. Das Spiel um den dritten 
Platz gewann Annika Böhme von der TA 
Spfr. Schwendi mit 6:2 und 6:2 gegen 
Isabell Blumer von der TA SC Mengen.

In der Konkurrenz der Damen B wurde die 
Siegerin im Gruppenmodus ermittelt. Hier 
setzte sich Rupkatha Mukherjee von der 
TA SSV Ulm mit drei klaren Zweisatzsie-
gen vor Sarah Mühlberger vom TC Pliez-
hausen durch.

Das Feld der Herren A war fest in indi-
scher Hand. Nach der verletzungsbeding-
ten Absage von Lokalmatador Alexander 
Grabher setzte sich der Topgesetzte 
Rakshit Rishi vom TC Dillingen gegen 
Himansu Sagar vom TK Blau-Weiss Neu-
Ulm im Finale mit 6:3 und 6:4 durch. 

Beide hatten das Endspiel ohne Satzver-
lust erreicht, der höher klassierte Rishi 
wurde aber seiner Favoritenrolle gerecht 
und holte sich den Titel. Platz drei sicherte 
sich Ojas Rathee vom TC Dillingen klar in 
zwei Sätzen gegen Kanav Kashyap von 
der TA SSV Ulm.

Für das Feld der Herren B hatten sich die 
meisten Teilnehmer gemeldet. Mit Julius 
Schröder vom DJK SF Dülmen setzte sich 
überraschend ein ungesetzter Spieler 
durch, der in einem ausgeglichenen und 
hart umkämpften Finale nach 2:30 Stun-
den gegen den Topgesetzten Uru Dev 
Singh vom TK Blau-Weiss Neu-Ulm mit 
6:4; 6:7 und 10:4 die Oberhand behielt. 
Dritter in dieser Konkurrenz wurde Domi-
nik Teufel vom TC Hohentengen mit 6:3; 
6:3 gegen Matthias Schniegel von der TA 
SV Baltringen.

Den Sieg bei den Herren C sicherte sich 
der ebenfalls ungesetzte Thomas He-
ckermann vom TSV Wiggensbach. Ohne 
Satzverlust erreichte er das Finale und 
gewann mit 6:1 und 6:2 gegen Tim Lehle 
von der SG Baienfurt Tennis. Den dritten 
Platz sicherte sich Marco Möhrlen vom TC 
Baiersbronn knapp im Match-Tiebreak mit 
6:4, 2:6 und 10:7.   

Auch in den Konkurrenzen Herren-Doppel 
und Mixed, die jeweils im Gruppenmodus 
gespielt wurden, war der Herren A Sieger 
Rakshit Rishi erfolgreich. Im Herren-Dop-
pel holte er mit Kanav Kashyap zwei Siege 
und im Mixed ging er mit seiner Partnerin 
Rupathka Mukherjee ohne Niederlage und 
drei Siegen als Gewinner vom Platz. 

Bei der Siegerehrung bedankte sich  
Barbara Maigler, Sportwartin des TC 

Turniere

Ravensburg, bei allen Spielern für span-
nende und faire Spiele, bei Oberschieds-
richter Mark Baumann für die souveräne 
und kompetente Betreuung sowie bei 
Jörg Marquardt und Peter Kuhn für den 
unermüdlichen Einsatz zur Pflege und 
Aufbereitung der Plätze. Ein großer Dank 
gebührt aber auch den Sponsoren des 

Turniers. Allen voran der Titelsponsor 
Sparkasse Ravensburg und Herrn Direktor 
Schwägele, ohne deren Unterstützung 
ein Turnier dieser Kategorie nicht möglich 
wäre. Auch die Autohäuser Wald und 
Kilgus haben durch ihren Beitrag für ein 
angemessenes Flair auf der Anlage  
St. Christina gesorgt. 

Für das kulinarische Wohl der Spieler und 
Spielerinnen sorgte Clubwirt Francesco 
mit seinem Team und trug mit der  
gelungenen Bewirtschaftung aller  
Teilnehmer zum Erfolg des Turniers bei.

 
Barbara Maigler

Meine Bank ist überall,
wo ich bin.

Persönliche Beratung 
inklusive.

Unser Wissen in Ihren Händen. 
Immer und überall.

Sprechen Sie jetzt mit uns über Ihre 
Finanzen und Finanzierungswünsche:

Markus Pöttich, Selbstständiger Finanzberater 
Filiale Ravensburg, Marienplatz 37, 
88212 Ravensburg, Telefon 0174/18 77 542

Deutsche Bank



46 47

Turniere

TURNIER

18. OLDSTAR-DOPPEL-TURNIER 2018 IN DER TENNISHALLE BERG 

Am Sonntag, den 25. November 2018, 
war es wieder soweit! 16 aktive spiel-
starke Tennisspieler aus verschiedenen 
oberschwäbischen Tennisclubs spielten 
zum 18. Mal um den von Thomas Heinke/
TC Eschach gestifteten OLDSTAR- 
WANDERPOKAL:

Dietmar Schweizer - TC Baienfurt ... Adi 
Hainthaler ... Wolfgang Fluhr ... Daniel 
Vogt ... Siegfried Jehle ... Wolfgang Voigt 
- alle TC Eschach - Alfred und Ferdi Mähr 
- TC Vogt ... Elmar Göhring - TC Tettnang 
... Michael Kimpfler - FV Ravensburg ... 

Paul Jehle ... Bernd Beck ... Charly Ibele ... 
Fritz Dörrer ... Wolfgang Herre ... Roland 
Heine - alle TC Ravensburg.

Nach 5 hochkarätig gespielten Doppel-
Runden (je 25 Min.) stand der überlegene 
Turniersieger  ELMAR GÖHRING fest.  
Er spielte mit abwechselnden Partnern 
hervorragend und wurde verdienter 
Turnier-Sieger 2018!

Charly Ibele ließ es sich nicht nehmen, 
auch dieses Jahr wieder den Sieger-
Champagner zu spenden! 

Ein großes Dankeschön an dieser  
Stelle wieder an das Küchen-Team Andy 
Schneiderhan, das uns mit Kuchen/Kaf-
fee/Schnitzel mit Beilagen hervorragend 
bediente.

Auch wünschen alle Cracks, das Oldstar-
Turnier 2019 wieder zu veranstalten.

Roland Heine  
Oldstar-Turnierleitung 
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SENIOREN CUP

5. RAVENSBURGER SENIOREN CUP 2018

Vom 03.8. bis 05.8.2018 fand auf unserer 
Anlage die 5. Auflage des Ravensburger 
Senioren Cups statt.

Schon morgens regnete es in Strömen, 
dass die Turnierleitung Bedenken hatte, 
diese Veranstaltung im Freien spielen zu 
können. Die Telefone liefen heiß, jedoch 
war der Optimismus für eine erfolgreiche 
Durchführung ungebrochen.

Mit erheblichen Zeitverschiebungen, 
welche erst am Samstag Nachmittag 
aufgrund der großen Anzahl der Plätze 
aufgeholt werden konnten, war es dann 
möglich, das Turnier durchzuführen.

Die Kategorie Herren 30 wurde in einer 
Gruppe ausgespielt. Klarer Sieger dieser 
Altersklasse wurde der an Nummer 2 
gesetzte Christian Stauch vom TC Ta-

chenberg. Den zweiten Platz belegte wie 
im vergangenen Jahr der an Position 1 
gesetzte Oliver Trzeciok vom TC Ravens-
burg, den dritten Platz  erreichte Uwe 
Hoffmann, TC Kluftern.

Die Altersklasse Herren 40 war stark 
mit Teilnehmern des TC Ravensburg und 
TC Eschach besetzt. Der an Nummer 1 
gesetzte Frank Mölm bestätigte erneut 
sein Ergebnis vom vergangenen Jahr und 
bestritt bis zum Finale alle Partien abso-
lut souverän und gab bis zu diesem nur 5 
Spiele ab.

Die untere Hälfte des Tableaus gestaltete 
sich weitaus spannender. Hier kämpfte 
sich der an Nummer 4 gesetzte und 
letztjährige Finalist Udo Abt der SG 
Neukirchen-Hülchrath in einer unglaub-
lich spannenden Partie gegen Edgar 

Zimmermann mit 7:6, 4:6, 10:8 durch. Im 
Halbfinale traf er auf die Nummer 2 Jörg 
Marquardt, gegen den er mit 7:6, 6:4 
gewann.

So kam es zur erneuten Auflage des Fina-
les vom Vorjahr, in welcher Frank Mölm 
seiner Favoritenrolle gerecht wurde und 
dieses klar mit 6:3, 6:2 entschied.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich bei unserer ATA bedanken, wel-
che unsere Plätze für diese Veranstaltung 
und diese Wetterbedingungen so her-
vorragend präparierte. Ebenso ein dickes 
Danke an den Oberschiedsrichter Marc 
Baumann, der trotz stundenlanger Zeit-
verschiebungen dieses Turnier gewandt 
leitete.

Barbara Maigler
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ERFOLGREICHES ERSTES CHG-MERIDIAN OPEN TENNIS TURNIER 2018

Gratulation an den Sieger Matthias Dreizler

STEUERKANZLEI BISCHOFF

Tun Sie nur das, was Sie gerne tun
und überlassen Sie es uns,

das für Sie zu tun, was wir gerne tun.

Edeltraud Bischoff
STEUERBERATERIN

Hegauweg 26
D-88281 Unterankenreute

info@steuerkanzlei-bischoff.de
www.steuerkanzlei-bischoff.de

Telefon 0 75 29 - 97 47 94
Telefax 0 75 29 - 97 47 95

Turniere 

Sitzplätze um sich zu entspannen Voller Einsatz!

Im Rahmen des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements bot die CHG-
MERIDIAN AG ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in Weingarten dieses 
Jahr etwas ganz Besonderes: das Tennis 
Turnier „CHG-MERIDIAN Open“, das am 
Freitag, 15.06.2018 auf dem Gelände des 
TC Ravensburg stattfand. 

Aufgeteilt in verschiedene Gruppen, 
konnten fortgeschrittene und erfahrene 
Tennisspieler im Turnier miteinander bzw. 
auch gegeneinander spielen. Bei strah-
lendem Sonnenschein spielten jeweils 
ein erfahrener und ein fortgeschrittener 
Spieler in wechselnden Teams um die 
besten Ergebnisse. 

Auch den vielen tennisbegeisterten An-
fängern bot der TC Ravensburg die Mög-
lichkeit erste Tennisluft zu schnuppern. In 
einem Schnuppertraining wurden unter 
Anleitung von Trainern des TC Ravens-
burg Aufschläge, Rück- und Vorhand 
sowie kurze Ballwechsel erklärt und er-
folgreich umgesetzt. 

Einigen dieser Teilnehmer hat der Einstieg 
so viel Spaß gemacht, dass sie ihre Fähig-
keiten in weiterführenden Trainingsstun-
den ausbauten. 

Neben unseren Tennisspielerinnen und 
-spielern waren zahlreiche Zuschauer 
dabei, um ihre Kolleginnen und Kollegen 

kräftig anzufeuern. Nach der Siegereh-
rung haben sich die Teilnehmer bei Pizza 
und Getränken noch intensiv über die 
tollen Ballwechsel ausgetauscht.

Die erfolgreiche Kooperation mit dem TC 
Ravensburg soll auch 2019 weitergeführt 
werden. Die Überlegungen für ein weite-
res Tennisturnier auf der Anlage des TC 
Ravensburg sind in vollem Gange.

An dieser Stelle bedankt sich CHG-MERI-
DIAN beim TC Ravensburg für die Bereit-
stellung der Plätze und die Unterstützung 
bei der Organisation. 

Frank Mölm
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DAS FLUTLICHT – BÄNDELES – TURNIER
TURNIER

FREUNDSCHAFTSSPIEL ESCHACH

Es hat fast geklappt mit dem Wetter und 
dem Flutlicht.

20 Teilnehmer traten in immer neu ge-
mischten Doppeln zu 5 Runden an.

Wir durften bis ins Halbfinale matchen, 
dann kamen die ersten Tropfen.

Die meisten Bändelchen hatten am Ende 
gesammelt:

Silvia Ziegerer, Ute Eismar, Rainer Schulz 
und Jonas Gut

Später saßen wir in einer gemütlichen 
Runde zusammen und  wie immer super 
bewirtet von Francesco, der auch seine 
Schläger mit geschwungen hatte.

Jeder freute sich über seine Sieger-
geschenke.

Euer Breitensportwart  
Jörg Marquardt

TurniereTurniere
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STADT DER SPIELE

DER TC BEI „RAVENSBURG SPIELT“

Am 08.09./09.09.2018 fand wieder Ra-
vensburg spielt statt. Diesmal allerdings 
mit einem Stand des TC Ravensburgs. 
Zugegeben unser Stand war recht im-
provisiert, allerdings sollte sich später 
herausstellen, dass das die Kinder nicht 
stören sollte. 

Wir waren an beiden Tagen vertreten 
und auch der Wettergott meinte es äu-
ßerst gut mit uns und den Kindern. Der 
strahlende Sonnenschein und die tolle 
Stimmung in der ganzen Stadt trieb viele 
spielfreudige Kinder und Erwachsene zu 
Ravensburg spielt.

Unsere anfängliche Sorge, dass wir uns 
langweilen würden, war bereits in den 
ersten Minuten verflogen, denn unser 
Stand war nie leer. Die Disziplin Dosen- 

Tennis schießen, war sehr beliebt bei den 
Kindern. Die Aufgabe war denkbar ein-
fach: Ziel war es, 3 Dosen mit Tennisball 
und Schläger abzuschießen. Allerdings 
mussten einige kleine Sportler heraus-
finden, dass zu einer guten Rück- oder 
Vorhand doch ein wenig Übung gehört. 
Kein Problem, denn wir waren mit Fly-
ern für das nächste Schnuppertraining 
ausgestattet und oben drauf hat jedes 
Kind einen kleinen Preis erhalten. Manche 
standen mehrmals an, um den Haupt-
preis, einen Tennisball, zu gewinnen. 

Alles in allem war der erste Auftritt, des 
TC Ravensburgs bei Ravensburg spielt ein 
voller Erflog. Unser Ziel war es, Werbung 
für den Verein zu machen und natürlich 
für das Schnuppertraining, das nur 1 
Woche später statt fand, Werbung zu 

machen. Wir haben den festen Plan, den 
Stand des Vereines fest auf dem Event 
zu etablieren und hoffen auf tatkräftige 
Unterstützung beim Bau eines etwas 
professionelleren Standes mit mehr TC 
Ravensburg Branding, um Tennis und 
Ravensburg noch mehr in den Köpfen der 
Ravensburger zu manifestieren.

Wir und die Kids hatten großen Spaß und 
freuen uns schon auf unseren Stand im 
nächsten Jahr. Zusätzlich planen wir noch 
einen Stand auf dem allzeit beliebten 
Drachenfest, um noch mehr Werbung für 
Tennis und natürlich unseren Verein zu 
machen! 

Das Jugenwart-Team & Andy 
Dorren, Gianni, Mattia und Tanja

Veranstaltungen

Jaguar und Land Rover stehen für die Verbindung von zwei legendären britischen  Markenikonen, die beide seit jeher  
exklusives Design, innovative Ingenieursarbeit und  Qualität verkörpern. Entdecken Sie den ersten Performance-SUV,  
den Jaguar je erschaffen hat – den Jaguar F-PACE – oder lernen Sie ab Frühjahr 2017 unseren neuen Land Rover Discovery  
kennen – unser vielseitigster SUV aller Zeiten. 

Erleben Sie diese und weitere Modelle jetzt bei einer Probefahrt bei Zwerger Premium Cars.

JAGUAR LAND ROVER:  
DYNAMIK – KOMFORT – STIL

Zwerger Premium Cars GmbH & Co. KG
Meersburger Straße 146  
88213 Ravensburg (Weststadt) 
Tel.: 07 51 9 09 80  
E-Mail: info@zwerger.de

www.zwerger.de

17-01405_JLR_Anzeige_AH_Zwerger_A4.indd   1 16.03.17   09:06
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HERREN 50

AUSFLUG INS MONTAFON

Ausflug



56 57

AUSFLUG

SKI-AUSFLUG

Nachruf

v.l. Ferdy Mähr,Alexander Harr,Edgar Zimmermann,Philipp Frank,Klaus Gut

Ausflug

NACHRUF

Vollkommen unerwartet und für uns alle unfassbar mussten 
wir Anfang September 2018 von Eckart Schramm – unserem 
Egge – Abschied nehmen. Viel zu früh, nach kurzer schwerer 
Krankheit, war Egge verstorben. 

Noch Ende Juli hatte er in Ellwangen für die Herren-50 in der 
Württemberg-Liga aufgeschlagen  und dort sogar noch im 
Einzel und im Doppel gewonnen. 

Es gibt Menschen, die man gerne in Erinnerung behält. Hierzu 
gehört unser Egge. 

Ich persönlich kannte ihn schon aus der Jugend, als Egge 
für den TC Friedrichshafen und ich für Tettnang gespielt und 
regelmäßig gegen ihn den Kürzeren gezogen habe. Wir ha-
ben uns aus den Augen verloren, bis er vor ca. 15 Jahren zu 
unserer aller Freude von Friedrichshafen zum TC Ravensburg 
gewechselt und unsere 40-und später 50-Seniorenmanschaft 
verstärkt hat. 

Was haben wir für schöne und fröhliche Stunden miteinander 
gehabt. Beim Tennis spielen – klar – aber auch im Winter beim 
gemeinsamen Skifahren oder in geselligen Runden im enge-
ren oder erweiterten Freundeskreis. Was haben wir diskutiert, 
über Gott und die Welt, aber insbesondere auch über Tennis, 
den vorherigen und den nächsten Gegner, über Taktik, Match-
plan usw. Er war unverzichtbar, als Spieler, als Chefstratege 
und Motivator. 

Mit Egge verlieren wir einen wertvollen Menschen, einen 
überaus zuverlässigen und engagierten Tennisspieler, aber 
insbesondere einen uns allen vertrauten und lieben Freund. 

Wir alle werden ihn immer in Erinnerung behalten. 

Edgar Zimmermann 
2. Vorsitzender
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SENIOREN

SENIOREN-AUSFLUG

Die Herren-50-Senioren haben im 
Oktober des vergangenen Jahres die 
tennisfreie Zeit genutzt, um sich zum 
Entspannen und Wandern für zwei Tage 
ins Montafon und im Januar dieses Jahres 
neuerlich gleich für drei Tage zum Ent-
spannen und diesmal Skifahren wieder ins 
Montafon begeben. 

Nach der langen und anstrengenden 
Tennis-Saison war allerdings nur einem Teil 
der Wandertruppe das Gipfelglück hold; 
aufgrund akuter Rücken- und Bewegungs-

schmerzen, respektive Übernächtigung, 
war es zwei Teilnehmern der Wandergrup-
pe leider nur möglich, einen kleineren und 
überschaubaren Spaziergang in Angriff zu 
nehmen; lustig hatten wir es allemal. 

Im Januar ging es dann auf die Wormser-
Hütte bei bestem Wetter und allerbester 
Schneelage. Skifahrerisch war es ein Ge-
nuss, die Verpflegung war vom feinsten, 
übernachtungstechnisch – eine Nacht im 
Massenlager – allerdings etwas beein-
trächtigend. 

Die nächsten Ausflüge sind in Planung. 

Die Vorbereitung auf die kommende 
Saison hätte jedenfalls unter Berücksich-
tigung von geselligen Aspekten kaum 
effektiver gestaltet werden können. 

Edgar Zimmermann 
2. Vorsitzender 

hinten vl: Philipp Frank,Edgar Zimmermann
vorne vl: Klaus Gut,Alexander Harr,Frank Mölm,Jörg Marquardt
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Bäckerei · Konditorei · Café

Bäckerei Hamma GmbH & Co.KG · Im Kammerbrü̈hl 32 · 88212 Ravensburg · www.hamma.de

Vorteil 
TC Ravensburg

Kooperation

KOOPERATION

KOOPERATION SCHULE – VEREIN

Im Rahmen „Kooperation Schule – Verein“ 
durften zahlreiche Kinder aus sieben 
verschiedenen Schulen das Spiel mit dem 
gelben Filzball kennenlernen.

Bis zu den Sommerferien spielten und 

trainierten über 60 Kinder eifrig auf unserer 
schönen Anlage des TC Ravensburg.

Einige blieben sogar den Winter über am 
Ball und werden weiterhin als neue  
Mitglieder in unserem Club spielen.

Auch in der kommenden Saison werden 
weitere Kooperationsmaßnahmen statt-
finden.

Maria Anna Ulrich
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ATA

ARBEITEN AUSSERHALB UND WÄHREND DER SOMMERSAISON

Liebe Tennisfreunde beim Tennisclub Ra-
vensburg,

auch in der Saison 2018 konnten alle 
notwendigen und organisatorischen Auf-
gaben und Arbeiten im Zusammenhang 
mit der Technik und der Platzanlage samt 
Clubhaus und dem Vereinsgelände wieder 
unter Mithilfe unserer fleißigen Mitglieder 
bewältigt werden. Und es war wieder 
einiges zu tun. Das erste mal nach ca. 10 
Jahren, als ATA gegründet wurde, haben 

wir uns externe Hilfe für das Herrichten 
der Plätze 11 bis 18 mit der Firma TAS 
geholt.

Vielen Dank an alle Helfer und Unterstüt-
zer im und außerhalb des Vereins!

Nun unser Appell an die Mitglieder... 
es wird Zeit und notwendig... um unsere 
schöne Anlage auf St. Christina weiterhin 
für den Tennissport zur Verfügung zu 
stellen... helft mit!

Allen Mitgliedern des TC Ravensburg und 
deren Familie, allen Freunden und Gästen 
viel Freude und Geselligkeit beim Tennis 
im Jahr 2019.

Wünschen,

ATA 
Ausschuss Technik und Anlage beim 
Tennisclub Ravensburg

ATA 
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DIE FLUTLICHT-ODYSSEE...

Jeder kann am Tag und bei jeder Witte-
rung spielen, auch bei Nacht muss man 
die Bälle treffen.

Dazu bietet der Tennisclub Ravensburg 
seit 1972 eine tolle Flutlichtanlage für die 
Plätze 7 und 8 an.

Sehr gerne können Mitglieder und Gäste, 
diese kostenlos benutzen.

Gerne laden wir euch dazu ein.

Nur sollten dazu alle Masten angeknipst 
werden können. Jetzt hat wahrscheinlich 
durch einen Blitzeinschlag eine Leuchte 

den „Tennislichtgeist“ aufgegeben.

Als erstes überlegte man sich mit Klet-
tergeschirr und viel Mut dort hinauf 
zu klettern. Das wird in 17m Höhe ein 
schwindelerregendes Abenteuer.

Nein, lasst uns einen Steigerwagen dazu 
holen.

Gesagt, getan.

Nur muss man ca. 25m frei Strecke über-
winden. Kaum stand der Lastwagen, ging 
es mit Volldampf los.

Aber leider kurz vor dem Ziel war der 
Auslegerarm zu kurz. Komisch, da müs-
sen wir uns wohl mit den Binomischen 
Formeln vertan haben.

Aber der zweite Anlauf war dann erfolg-
reich, und endlich ward es wieder Licht.

Gott sein Dank, denn kurz darauf startete 
der Flutlichtcup.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer.

ATA

SportArt e.K. Inh. Oliver Schlegel
Herrenstr. 38 · 88212 Ravensburg

DAS SPIEL 
GEHÖRT DIR!
BEI UNS STEHST DU IM MITTELPUNKT. 
SCHLIESSLICH GEHT ES UM DEIN 
ERLEBNIS UND DEINEN SPASS AM SPORT. 
WIR BIETEN DIR DIE AUSWAHL, DIE 
DU BRAUCHST. DEN SERVICE, DER ZU 
DIR PASST. UND DAS FACHWISSEN 
VON MENSCHEN, DIE SICH FÜR SPORT 
GENAUSO BEGEISTERN WIE DU.

500870 SportArt Imageanzeige Tennis.indd   1 27.04.18   13:02
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GASTRONOMIE

VERBESSERUNGEN IM CLUBHAUS

In der vergangenen Saison erfreuten 
sich die Mitglieder an den vorgenom-
menen Verbesserungen im Clubhaus. 
Francesco hat mit seinem Team für gute 
Verpflegung und angenehme Atmosphäre 
gesorgt. Bei den vielen Turnieren und 
Jugend-Camps durften sich alle Akteure 
über die tolle Betreuung freuen.

Für die neue Saison haben wir wieder  
einiges erneuert und freundlicher  
gestaltet. Lasst euch überraschen, wir 
hoffen, dass alles positves Feedback er-
hält. 

Francesco wird uns auch in der neuen 
Saison zur Seite stehen, bei den  
geplanten großen Turnieren wird  

ihm sicher nicht langweilig. Wir freuen 
uns sehr, euch alle wieder regelmäßig auf 
unserer schönen Anlage begrüßen zu dür-
fen. Es ist doch eine Freude, schöne Stun-
den in geselliger Runde zu verbringen.

Seid herzlich gegrüßt 
Euer Philipp Frank

Gastronomie

TRAINER

UNSER TRAINER SZOLT

Leider hat sich Zsolt zum Ende der Saison 
entschlossen, seiner Frau Zita nach Un-
garn zu folgen. Verständliche Entschei-
dung, jedoch für einige Mitglieder ein 
herber Verlust, sodass sie sogar den Club 
verlassen haben. 

Nun, Veränderungen gibt es in unserem 
Leben und wir müssen versuchen, in die 
Zukunft zu blicken und dies mit großer 
Zuversicht. Andy hat sich ein tolles Team 
an die Seite gestellt. Wir sind sehr opti-
mistisch, in den nächsten Jahren erfolg-
reich die Jugend wieder in den Club zu 
bringen und damit für einen Mitglieder-
zuwachs zu sorgen. 

Sehr wichtig ist uns dabei, dass der Trai-
ner-Stab sich voll und ganz in den Club 
integriert und für alle Mitglieder jederzeit 
da ist. 

Einen großen Stellenwert werden auch 
in diesem Jahr die tollen Jugendcamps 
einnehmen. Es ist einfach toll anzusehen, 
wenn der Club von so vielen begeisterten 
Jugendlichen gestürmt wird.

Trainer

Generalagentur Philipp Frank
Obere Breite Str. 12 
88212 Ravensburg
Telefon 0751 23664
philipp.frank@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/
philipp.frank

Als Ihr kompetenter Berater vor Ort biete ich Ihnen 
das komplette Vorsorge-Angebot aus einer Hand. 
Nutzen Sie meine Erfahrung in den Bereichen 
Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentan-
lagen. Ich berate Sie individuell und fair. 

Sprechen Sie gleich mit mir – es lohnst sich für Sie!

philipp.frank@wuerttembergische.de

Wir sind Partner des 
Sports.
Kompetent. Verlässlich.
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TRAINERPROGRAMM

ANDREAS SCHNEIDERHAN

Trainerprogramm 

Andreas Schneiderhan 
Inhaber und Leitung der 
Tennisschule Ravensburg 

DTB A-Trainer 
DTB Cardio-Trainer
Lizensierter Ballschultrainer

Zusatzqualifikation: Fast Learning Tennis 
Inhaber Tennishalle Berg
Spieler Herren 1

Leistungen Tennisschule Ravensburg 
 
~ �Wettkamporientiertes Einzeltraining
~ �Turnierbetreuung
~ �Techniktraining
~ �Fitnesstraining
~ �Individuelle Trainings- und Fitnesspläne; 

Fachbereich Tennis
~ �Bewegungsanalysen
~ �Videoanalyse
~ �Matchtraining Einzel und Doppel
~ �Anfänger- und Grundlagentraining
~ �Kleinkinder-, Kinder- und Junioren-

training
~ �Einzel- und Gruppentraining

Über mich und meine Trainingsangebote

Auch nach über 30 Jahren aktiver Spielzeit 
fasziniert mich Tennis immer noch. Neben 
meiner langjährigen Erfahrung als Spieler 
blicke ich auf über 20 Jahre Erfahrung 
als hauptberuflicher Tennistrainer zurück.  
Mein Ziel ist es Tennis für jeden zugänglich 
und schnell erlernbar zu machen. Ob Hob-
by- oder Profisportler, Anfänger oder Wie-
dereinsteiger, die Tennisschule Ravensburg 
bietet für jeden das passende Training.

So biete ich bereits Training für Kinder ab 3 
Jahren an. In meiner Ausbildung zum Ball-
trainer an der Ballschule Heidelberg, habe 
ich Techniken erlernt, die es ermöglichen 
die Kinder spielerisch an den Ball zu ge-
wöhnen. Der Einsatz von unterschiedlichen 

Bällen und Sportarten ermöglicht den Kin-
dern eine möglichst große Ballerfahrung.

Jugendlichen und Erwachsenen im An-
fänger- und Hobbybereich versuche ich 
möglichst schnell zur eigenen Spielfähig-
keit zu bringen. Mit solider Tennistechnik, 
sollen sie sich in Ihrer Freizeit mit ihren 
Freunden verabreden können und schnell 
Spaß am Tennisspielen finden. Meine Zu-
satzqualifikation im Bereich „fast learning 
Tennis“, ermöglicht dies selbst im Bereich 
Gruppentraining.

Jugendliche im Bereich Leistungssport, 
kann ich auf Grund meiner Ausbildung 
zum DTB A-Trainer, meiner Erfahrung in 
dem Bereich, meiner Spielfähigkeit und 
meinem Taktik Knowhow, bis ans Profi-

tennis heranführen und betreuen. 

Erwachsen, Hobbyspielern und Senioren, 
gebe ich Tipps wie sie sich in Ihrem Stil 
verbessern können. Konzentrations- und 
Entspannungsübungen, sowie Taktikhilfen, 
können bei jedem wahre AHA-Effekte 
hervorrufen. 

Jederzeit stehe ich Ihnen gerne beratend 
zu Fragen zu Ihrem Material zur Verfü-
gung: Saite, Schlägertuning (individuelle 
Schlägeranpassung durch gezielte Ver-
wendung von geringen Gewichten) und 
Testschlägern. Zusätzlich bietet der Shop 
der Tennishalle Berg, die Möglichkeit Arti-
kel rund um den Tennissport - angefangen 
vom Griffband bis hin zum Hallen- oder 
Sandplatzschuh, zu erwerben.

Roßbachstraße 17/1
88212 Ravensburg

Telefon  07 51/3 63 11-0
Telefax  07 51/3 63 11-66

kanzlei@anwaelte-sgl.de
www.anwaelte-sgl.de

Rechtsanwälte
Jürgen Schlipf a.D. 

Klaus Gut 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Jürgen Lenz 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Patrik Wallenstein 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Dr. Niklas Gröner
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WEIHNACHTEN

TC WEIHNACHTSSTAND 2018

Weihnachtsstand
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Kontakte und Infos

WER MACHT WAS?

KONTAKTE/INFOS ZUM TC RAVENSBURG

1. Vorsitzender 
Philipp Frank 
Vorstand@tc-ravensburg.de

2. Vorsitzender 
Edgar Zimmermann 
Vorstand@tc-ravensburg.de

Sportwartin 
Barbara Maigler 
maiglerbarbara@googlemail.com

Jugendwartin 
Doreen Walter 
0172/7209222 
Jugendwart@tc-ravensburg.de

Breitensportwart 
Jörg Marquardt 
Breitensportwart@tc-ravensburg.de

Schatzmeister 
Carsten Möller 
0171/3416475 
tc-rv@t-online.de

Pressewart 
Thilo Bendel 
0151/27002727 
Pressewart@tc-ravensburg,de

Tennisanlage TC Ravensburg 
Peter Kuhn 
0151/56364568 
ATA@tc-ravensburg.de

Gastronomie: 
„Da Francesco“ 
St. Christina 25 
88212 Ravensburg 
Telefon: 0175/3525894 
Mobil: 0174/7104270

Tennisschule Ravensburg: 
Andy Schneiderhan 
Mobil: 0176/32835428 
info@tennishalle-berg.de 
schneiderhanandy@web.de

Geschäftsstelle 
Carsten Möller 
Mobil: 0171/3416475 
tc-rv@t-online.de

Bankverbindungen TCR 
Deutsche Bank AG Ravensburg 
IBAN DE87 6507 0024 0026 0026 00 
BIC DEUTDEDB650

Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE29 6505 0110 0048 2985 75 
BIC SOLADES1RVB
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DIE GRÖSSTE 
SPORTKOMPETENZ 
VOM ALLGÄU 
BIS ZUM BODENSEE

RAVENSBURG
BACHSTRASSE 52
TEL: 0751 - 36 147 0

SPORT REISCHMANN

BESTPREISGARANTIE // QUALITÄTSGARANTIE
ZUFRIEDENHEITSGARANTIE

DER SPORT REISCHMANN 
ONLINE-SHOP 

BESTELLEN SIE IHREN LIEBLINGSLOOK 
AUF WWW.SPORT-REISCHMANN.DE

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR 9.30 - 19.00
SA  9.30 - 18.00 WWW.REISCHMANN.BIZ


